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Am Weihnachtsmarkt in Bolligen

Den Alltag vergessen
In den Läden hat die Weihnachtszeit längst Einzug  
gehalten, auch wenn der Advent erst am Sonntag beginnt.

WORBLENTAL

D
ie Wochen vor Weihnachten sind 
auch in den Gemeinden des Wor-
blentals die Zeit der Märkte, Ba-
sare, Kirchenkonzerte und Bastel-

nachmittage, der offenen Singen, der 
Krippenspiele und des Kerzenziehens. All die-
se Veranstaltungen und Angebote lassen den 
Alltag für kurze Zeit vergessen und stimmen 
uns auf Weihnachten ein. Den Anfang mach-
ten die Weihnachtsmärkte in Bolligen und 
Boll (Foto-Seite vom Märit in Bolligen auf  
S. 4); Ostermundigen und Worb folgen am  
ersten Dezember-Wochenende. Bereits zur 
Tradition geworden ist das Lichterfest im tilia 
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SB Car Wash in Ostermundigen
an der Güterstrasse vis-à-vis Rest. Waldeck

Montag–Samstag 7–20 Uhr / Sonntag 9–18 Uhr

IHR PARTNER BEI ALLEN 
LACK- UND BLECHSCHÄDEN
IN ITTIGEN! 

Ittigen. Morgen Freitag sorgen erneut über 
5000 brennende Kerzen für eine wundervolle 
Lichterpracht. Zwei Tage später sind Stettle-
rinnen und Stettler eingeladen, gemeinsam 
«Adväntsstimmig im Dorf» zu geniessen.

Spezieller Kalender
Zu erwähnen gilt es natürlich auch die ver-
schiedensten Arten von Adventskalendern, 
welche das Warten auf Weihnachten etwas 
leichter machen. Einen «literarischen Ad-
ventskalender» für Erwachsene hat Christine 
Klinger geschrieben und gezeichnet. Mehr 
über die Ostermundigerin auf S. 14 � eps. 

Mit bester

Empfehlung
Seite 13
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Einkaufen im Dorf
Mit ihrem Maxi Lebensmittelgeschäft sorgt  
Elsbeth Julier seit 15 Jahren dafür, dass es  
in Stettlen noch einen «Dorfladen» gibt.  

STETTLEN

D
er Maxi-Laden an der 
Bernstrasse bietet ei-
gentlich alles, was es 
im Alltag an Lebens-

mitteln braucht. Zusätzlich steht 
mitten im Lokal – als eigentliches 
Herzstück – eine grosse Käse-The-
ke. «Bei uns kann man aus über 
100 verschiedenen Sorten ausle-
sen», erklärt Elsbeth Julier, wel-
che das Lebensmittelgeschäft seit 
2001 führt. Das Käsesortiment 
übernahm sie vor zehn Jahren 
vom ehemaligen «Chäs-Vreni». 
Mit Unterstützung von aufgestell-

ten Mitarbeiterinnen ist es Elsbeth 
Julier in den vergangenen Jahren 
gelungen, der Maxi-Filiale eine 
Art «Dorfladen-Charakter» zu 
verleihen. Ihr Anliegen ist es, die 
Kundinnen und Kunden ganz per-
sönlich zu bedienen. Beispielswei-
se begrüsse man die Leute – wenn 
immer möglich – mit Namen, so 
die Geschäftsführerin.  

Zentrale Bedeutung
Trotzdem ist es auch für Elsbeth 
Julier nicht einfach, den Laden  
im Konkurrenzkampf gegen die 

Geschäftsführerin Elsbeth Julier (rechts) und Mitarbeiterin  
Judith Baumann 

Bolligen zeigt
sich festlich
In der Adventszeit dürfen sich endlich auch 
die Einwohner von Bolligen an einer weih-
nächtlichen Strassenbeleuchtung erfreuen.   

BOLLIGEN

25 Sterne
Laut Vize-Gemeindeschreiber 
Beat Rölli werden insgesamt  
25 Sterne an den Kandelabern 
angebracht. Sie leuchten entlang 
der Hauptverkehrsader und zu-
sätzlich auch im unteren Teil von 
Flugbrunnen- und Lutertalstras-
se. Für die Mitfinanzierung hatte 
man Sponsoren gesucht und 
auch gefunden. Auf diese Weise 
kamen 24 000 Franken zusam-
men,  was für die Anschaffung 
von 20 Leuchtkörpern reichte. 
Der restliche Betrag wird dem 
EvK-Kredit entnommen. Falls 
sich weitere Sponsoren melden, 
werden im kommenden Jahr 
noch mehr Sterne entlang Bolli-
gens Strassen leuchten. � eps.

Sternenglanz entlang der Krauchthalstrasse

S
eit Anfang Woche sind 
Mitarbeitende des Werk-
hofs emsig daran, Sterne 
entlang der Bolligen-/

Krauchthalstrasse an den Be-
leuchtungsmasten zu montieren. 
Dabei wird jede zweite Lampe mit 

einem festlichen Licht bestückt. 
Dass sich nun auch Bolligen – zu-
mindest auf den wichtigsten Stras-
senabschnitten – im vorweih-
nächtlichen Kleid präsentiert, ist 
nicht selbstverständlich. Im Ge-
gensatz zu den umliegenden Ge-

meinden hatte man bis anhin auf 
eine Weihnachtsbeleuchtung im 
Dorf verzichtet. 

Rudolf Burgers Idee
Es war der Gemeindepräsident 
höchstpersönlich, welcher das 
Ganze ins Rollen brachte. «Ich 
finde es schön, wenn im Advent 
auch in unserem Dorf festliche 
Stimmung herrscht», so Rudolf 
Burger. Im Gemeinderat wurde 
anschliessend rege diskutiert 
und lange evaluiert, bis  man sich 
für eine Stern-Variante entschei-
den konnte. Für eine Weih-
nachtsbeleuchtung im vergange-
nen Dezember war es allerdings 
schon zu spät. Heuer dürfte es 
klappen.

Grossverteiler «über Wasser» zu 
halten.  «Ich wünschte mir noch 
mehr Leute, welche unser Ange-
bot nicht nur loben, sondern es 
auch für grössere Einkäufe nut-
zen.» Ähnlich sieht es Lorenz 
Hess: «Es reicht nicht, den Re-
steinkauf im Dorf zu tätigen.» Für 

den Gemeindepräsidenten hat der 
Laden für Stettlen eine zentrale 
Bedeutung im doppelten Sinn. 
«Zum einen befindet er sich mit-
ten im Ort und zum anderen stellt 
er die Versorgung mit Produkten 
für den täglichen Bedarf sicher.»  �
� eps. 
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 PanShow 16

mit Siegfried und PanOrchester Bern
So.  13. Nov. 17’00 h  ref. Kirche Lyss 
Sa.  26. Nov. 19’00 h  ref. Kirche Ostermundigen
So.  04. Dez. 17’00 h  Saalbau Kirchberg
Sa.  10. Dez. 19’00 h  Thomaskirche Liebefeld
Sa.  17. Dez. 19’00 h  Schlossgut Münsingen 
So.  18. Dez. 17’00 h  Aula Steffisburg

Infos unter www.panmagic.ch
Abendkasse oder Ticketreservationen per mail an

pantickets@gmx.ch
nur Reservationen, kein Ticketversand, keine Platzreservation

Das etwas andere
Panflötenkonzert

Panflötenunterricht im Kanton Bern:
www.panmagic.ch

 Gässli 4 · Habstetten · 3065 Bolligen · Telefon 031 921 76 31
www.jaiser-schreinerei.ch

– Schränke
– Türen
– Fenster
– Reparaturen

– Restaurationen
– Küchen
– Bodenbeläge
– Möbel

Wir sind w
ieder

für Sie da
!

vom 28. N
ov. 

bis 10. De
z. 2016

Altgold • Gold- und Silberbarren • Goldschmuck
Silbermünzen • Zahngold •  Silberbestecke

Speziell gesucht: 
Armband- und Taschenuhren •  Goldmünzen

Wir freuen uns auch auf kleine Mengen • Jedes Gramm zählt
Preise nach aktuellem Tageskurs • Kostenlose Expertisen 

Sofort Bargeld – Auszahlung in bar!

Infos und Beratung durch Herrn Hofmann, Telefon 079 432 68 47 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sie können unseren Gold- und Silberankauf nicht besuchen? Kein Problem. 
Vereinbaren Sie telefonisch Ihren persönlichen Termin mit uns (privat und diskret).

NEU NEU

Talgut-Zentrum, 3063 Ittigen
beim Eingang COOP

Montag, 28. Nov. – Samstag, 10. Dez. 2016
jeweils 10.00 – 17.00 Uhr, Samstags 10.00 – 16.00 Uhr

Ins_3063 Ittigen 2016_Layout 2  18.11.16  10:58  Seite 1

 WOCHENEND-AKTION!

Immer wieder eine Delikatesse:

«KALBSHAXEN»
Das Schlemmermenue

100 g Fr. 2.90
statt Fr. 3.60

Freitag ab 10 Uhr heiss:
Rindsbraten mit Kartoffelgratin

 Bernstrasse 56, 3072 Ostermundigen
Tel. 031 931 10 11 info@metzgereiwuethrich.ch
Fax 031 931 54 10 www.metzgereiwuethrich.ch

maxi – Stettlen 
15 Jahre

25. und 26. November 2016
Feiern Sie mit uns             
• Prozent-Würfeln 2 - 12 %
• Glücksrad
• Degustationen
• Budgetlinie von SPAR
• Regionale Produkte
• 13 Sorten Raclettkäse und 
 unsere Fondue Hausmischung
• Käseplatten auf Vorbestellung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



Leute

Renate Frei zeigt Leute                           Auch als E-Paper auf www.bantigerpost.ch                           info@bantigerpost.ch 

Hans Tschan, Angelika Cornels, Marktbesucher

Stefan und Franziska Wüthrich mit Alexis, Besucher

Anja Rohrbach, Hoflädeli uf em Büuh Ruth Suter, Hélène Asel

Roya Allemann, Christian Balmer, Nadia Ryter, alle BEKB

Aline, Lisa, Riana, Kinder helfen Kindern

Petra Eichenberger, Künstlerin, mit Maurice, Jérôme 
und Séraphine

Beat und Johanna Bergmann

Martin Gerber und Michael Christen, beide garten- und 
landschaftsbau ag, Mitte: Kathrin Zimmermann, Besucherin

Magdalena Vikari

Silvia Rufer, Stephan Krenger, Bäckerei Krenger

Festliche Beleuchtung, der Duft nach feinem Gebäck und Punsch, mit viel Liebe 
dekorierte Marktstände – das alles gab’s im Dorfmärit Bolligen.  
Zahlreiche Besucher fanden den Weg zum Weihnachtsmarkt und konnten sich  
dort bereits auf die Adventszeit einstimmen. Dank dem vielseitigen Angebot fiel  
es nicht schwer, schon das eine oder andere Weihnachtsgeschenk zu kaufen.

Weihnachtsmarkt Bolligen
Adventszeit im Dorfmärit
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Ref. Kirche 

Ostermundigen

Sa. 10.Dez. 2016

20.00 Uhr

www.maennerchor- 

ostermundigen.ch
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Ausverkauf!!! 
Wir schliessen unser Geschäft! 

           

        

                                                                               

 

Alles muss raus!! 
Kommen Sie vorbei und profitieren Sie von unseren attraktiven Angeboten 

Vom 15.11.2016 – 15.12.2016 
   

          

                                                                             

 

Weihnachten steht vor der Tür

Bringen Sie jetzt Weihnachtsstimmung in 
Ihr zu Hause. Lassen Sie sich inspirieren 
von unseren weihnachtlichen Arrangements, 
Schnittblumen und Geschenkideen 

Bei Blumen Bergmann 

Ittigen | Worblentalstrasse 87 und Bolligen | Flugbrunnen 

oder an unserer funkelnden Weihnachtsausstellung 

SA 05. | SO 06. Dezember 2015 | 10:00 – 16:00

in unseren Blumen- und Gewächshäusern in Flugbrunnenwww.blumenbergmann.ch
 04.  2016 03.

Der Jahreswechsel nähert sich in grossen Schrit-
ten. Es ist Zeit, Ihren Kunden für Ihre Treue im zu 
Ende gehenden Jahr zu danken und ihnen alles 
Gute für das neue Jahr zu wünschen.

Die Bantiger Post bietet Ihnen in der Ausgabe 
vom 22. Dezember mit der Sonderseite «Glück-
wünsche» die Möglichkeit, Ihren Dank kundzu-
tun und zugleich mit über 23‘325 Exemplaren 
Werbung in eigener Sache zu betreiben.

Haben wir Ihr Interresse geweckt?
Dora Stalder oder Ursula Bösiger freuen sich auf 
Ihren Anruf oder Ihr Mail. Telefon 031 931 15 01, 
info@bantigerpost.ch

Glückwunsch
         Sonderseite

Zahn-Prothesen

Seit 15 Jahren 

kostenlose 

BeratungNotfalldienst

Tel. wird umgeleitet

Alles rund um Ihre dritten Zähne

Stephan Müller 
dipl. Zahntechniker

• preiswert • schnell • kompetent

Zollikofen Kreuzstrasse 4 031 911 10 12

 Gartenpfl ege
Schneiden, Unterhalt, 
jäten, mähen.
Ihr Fachmann
berät Sie gerne.

Michael Kessler
Ittigen, 076 340 33 75 43006 GR 0736

Entsorgungshof   
bediente Wertstoff- und Abfallsammelstelle
in Ihrer Umgebung. 
Hubelgutstrasse 8, 3048 Worblaufen
offen Mo.–Fr. 7.00–11.45 / 13.00–17.00 Uhr
Telefon 031 921 15 15
www.arecag.ch 

 Medizinische 
Massageanwendungen
Naturheilpraxis Vita Santus

im Baumgarten 12 – 3066 Stettlen
Tel. 031 931 85 85 www.vitasantus.ch

KRANKENKASSEN-ANERKANNT

Ref. Kirchenchor
Ostermundigen

Singen schenkt Freude
Singen macht glücklich
Singen entspannt
Singen erhält jung
Singen ist Gemeinschaft
Angesprochen?
Charlotte Ernst, Präsidentin, 
031 931 55 92
ernst.charlotte@bluewin.ch

Bantiger Post
Bernstrasse 92, 3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 15 01, info@bantigerpost.ch

Immer aktuell.
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Malen 
Tapeten 
Gipsen 
Parkett
Teppich

Looslistrasse 16 
Postfach 439 
3000 Bern 5
Tel. 031 382 44 00

86x50_bern.indd   1 28.10.14   08:39

Lindentalstrasse 5, 3067 Boll / Bern
Tel. 031 839 05 62, Fax 031 839 22 71

www. krebs-tore.ch, info@krebs-tore.ch

Altes Tor raus – Neues rein – am gleichen Tag!

Andreas Krebs Tor- und Metallbau

Rückzugs- und Entspannungsort 

Wohntrend: 
� «Homing» 
Im November wächst die Sehnsucht  
nach Geborgenheit und Ruhe  
im eigenen Heim. 

Man will die Türe hinter sich ins Schloss 
fallen lassen und einfach nur SEIN. 

Sich in flauschig-warme Textilien  
kuscheln, sich auf bequemen Sitz- und 
Liegemöbeln räkeln und die wohnlich 
dekorierte Umgebung geniessen.
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Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Peter Leuenberger 
Einschlagstrasse 5, 3065 Bolligen 
24. November 1936

Weihnachtsbeleuchtung –  
Dank den Sponsoren
In diesen Tagen wird die neu angeschaffte 
Weihnachtsbeleuchtung installiert. Folgende 
Bolliger Firmen und Organisationen haben 
sich an der Weihnachtsbeleuchtung mit einem 
Beitrag von je 1‘200 Franken beteiligt:

AAP Atelier für Architektur und Planung AG, 
Bolligenstrasse 102
Bäckerei-Konditorei Krenger, Kirchstrasse 5
BGTech Heizung AG, Worblentalstrasse 171
Blumen Bergmann, Flugbrunnen
Christen Garten- und Landschaftsbau AG,  
Flugbrunnen 393
Frauenverein Bolligen
Iakovidis Capital, Sternenmatte 1
Iba AG, Gewerbestrasse 16
Investas AG, Marktgasse 37, Bern
Jaiser GmbH, Gässli 4
Kunz Transporte AG, Kirchstrasse 13
Malerei P.+A. Zimmermann GmbH, Tieracker 19
mr Steinhauerarbeiten, Martin Reber, Ferenberg
Rothpletz, Lienhard + Cie AG Bern, Blumen-
bergstrasse 50, Bern
Sahli Beschriftung, Krauchthalstrasse 31
Wälti AG Ostermundigen, Amselweg 1,  
Ostermundigen
Wittwer Elektro Service, Bolligenstrasse 86
Wohnbaugenossenschaft Sonnenrain
Zahnarztpraxis Dr. Gutknecht, Bolligenstrasse 90
Zimmerei Markus Walther, Dorfstrasse 91,  
Habstetten

Dank der finanziellen Hilfe dieser Firmen und 
Organisationen kann Bolligen jetzt endlich 
nach langen Jahren in der Adventszeit und 
über die Festtage geschmückt werden.

Gemeinderat Bolligen

«Bolligen erklärt» Nachtschicht –  
Besuch bei BZ,  
Bund und im Druckzentrum
Möchten Sie erfahren, wie Zeitungen ge-
schrieben und dann auf Maschinen mit neus-
ter Technik spektakulär gedruckt werden? 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe «Bolli-
gen erklärt» findet am Freitag, 9. Dezember 
2016, 21:30 Uhr, ein Besuch auf der Redak-
tion von Bund und BZ am Dammweg 9 und 
anschliessend ein Rundgang im Druckzen-
trum am Zentweg 7 statt. Die Anreise nach 
Bern erfolgt mit dem ÖV. Ein Car führt uns 
vom Dammweg zum Zentweg und danach, 
ca. 00:30 Uhr zum Bahnhof Bolligen zurück.  

Einwohnergemeinde Bolligen
www.bolligen.ch

Bolliger Veranstaltungskalender Dezember 2016
Datum Zeit Veranstalter Anlass Ort

02. 14.00 – ca. 
21.00

Frauenverein Carfahrt an den Christchindli Märt Willisau Treffpunkt Sternenplatz

02. 20.00 Kultur Raum Reber-
haus

Gabriela Krapf & Horns, Singer- + Songwriter 
Soul Jazz vom Feinsten!

Kultur Raum Reberhaus

03. 09.30 IG Dorfmärit Samichlous-Anlass Dorfmärit
03. 10.30 SP SP Treff Bistro Dorfmärit
03. 14.00 Stiftung Ortsstube 

Bolligen
Das Heimatmuseum der Gemeinden Bolligen, 
Ittigen und Ostermundigen ist in der Regel jeden 
1. Samstag im Monat (ohne Juli bis Oktober) 
geöffnet. Ausserhalb dieser Öffnungszeiten werden 
gerne auch Besichtigungen durchgeführt. Reser-
vationen nimmt der Verwalter der Ortsstube gerne 
entgegen: Antoni Meimetis, 079 356 42 58, 
antoni.meimetis@hotmail.com

Pfrundscheue, bei der Kirche

03. 17.00 Kirchegemeinde «Samichlous und Esle» im Gloggelüte. Für Klein 
und Gross mit Pfr. Markus Blaser

Kirche

04. 17.00 Raindrop-Singers  
a capella

Gospelchor – Leitung: Victoria Walker, Piano: 
Martin Jufer, Türöffnung 30 Minuten vor Konzert-
beginn, Kollekte zur Deckung der Unkosten

Kirche

05. 19.00 Samariterverein Schlusshöck – Feiern nach einem arbeitsreichen 
Jahr

Gem. pers. Einladung

06. 11.45 Frauenverein Mittagessen für Senioren und Seniorinnen. An-/
Abmeldung 031 921 94 12 oder 079 302 11 60.

Kultur Raum Reberhaus

06. 20.00 – 22.00 Bolligen Parteilos Runder Tisch mit bp-Vorstand – Diskutieren der 
Themen der Gemeindeversammlung vom 13.12.16. 
Alle Mitglieder, Sympathisanten und Interessierte 
sind herzlich eingeladen!

Stockerenstube Kultur Raum 
Reberhaus

07. 08.00 – 11.15 Welt-Gruppe Bolligen Verkauf von claro Fair Trade-Produkten Dorfmärit
07. 13.00 – 15.00 Frauenverein Führung durch das neue Haus der Religionen. 

Anmeldung an Sabine Michel, 078 944 81 60 (sms) 
oder veranstaltungen@frauenverein-bolligen.ch

Europaplatz Bern

07. 14.00 Kirchgemeinde/  
Frauenverein

Seniorenadventsfeier mit Martin Arbenz, an-
schliessend Zvieri

Kirchgemeindehaus

7./14./ 
21./28.

07.30 – 11.45 Frauenverein/ 
IG Dorfmärit

Mittwochsmärit Dorfmärit

08. 19.00 Kirchgemeinde «Ein Merci im Advent» – Dankesanlass für alle 
freiwilligen Helfer + Helferinnen der Kichgemein-
de Bolligen. Gerne laden wir Sie zu diesem klei-
nen Fest ein. Sollten Sie keinen entsprechenden 
Flyer erhalten haben, sind Sie trotzdem herzlich 
willkommen.

Kirche

09. 20.00 Aulaverein COSMOS – Erzählkunst-Kabarett Ferruccio 
Cainero

Kultur Raum Reberhaus

09. 21.30 Einwohnergemeinde Aus der Veranstaltungsreihe «Bolligen erklärt». 
Besuch auf der Redaktion von Bund und BZ mit 
anschliessendem Besuch im Druckzentrum. Infos 
und Anmeldung über  
einwohnerdienste@bolligen.ch oder 031 924 70 05.

Bern

11. 09.30 Kirchgemeinde Weihnachtsspiel Ferenberg. Leitung + Kontakt: 
Ursula Gasser, 079 489 80 25

Turnhalle Schulhaus Fer-
enberg

12. 20.00 Kirchgemeinde Kirchgemeindeversammlung mit anschliessendem 
Apéro

Kirchgemeindehaus

13. 19.00 Einwohnergemeinde Gemeindeversammlung mit Verleihung der Bot-
ti-Preise an Personen oder Gruppierungen, die sich 
in der vergangenen Legislatur 2012 – 2016 be-
sondere Verdienste erworben haben (19.00 – 19.30 
Uhr). Alle Interessierten (auch Nicht-Stimmbere-
chtigte) sind eingeladen, an diesen Ehrungen 
teilzunehmen.

Kirchgemeindehaus

14. Frauenriege Weihnachtshöck Gem. Einladung

15. 14.00 – 16.00 Frauenverein Kafi Frouezimmer. Gemütliches Beisammensein 
und Austausch unter Frauen

Dorfbeizli, Kirchstrasse 11

18. 16.30 Kirchgemeinde Gottesdienst zum 4. Advent mit Weihnachtsspiel 
«d’Wiehnachtstruppe», mit Pfr. Markus Blaser und 
KiGo-Team. Christine Heggendorn, Orgel. An-
schliessend Kirchenkaffeee

Kirche

19.12. – 8.1. Frauenriege Winterferien – kein Turnen

24. 18.00 – 22.00 Kirchgemeinde Herzliche Einladung für Klein und Gross zum ge-
meinsamen Apéro und Weihnachtsessen im Kirch-
gemeindehaus. Anschliessend ist die Teilnahme an 
der Christnachtfeier mit Pfrn. Rachel Binggeli-Zin-
del möglich. Am Abend wird eine Kollekte zur 
Deckung der Kosten gesammelt. Anmeldung bis 
15. Dezember an 079 616 55 36 oder david.kurz@
kirchebolligen.ch

Kirchgemeindehaus
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Anmeldungen an: Fabian Rölli, Abteilung Prä-
sidiales, Hühnerbühlstrasse 3, 3065 Bolligen,  
Tel: 031 924 70 04, E-Mail: praesidiales@bol-
ligen.ch. Lassen Sie sich diesen spannenden 
Anlass nicht entgehen (es braucht eine Min-
destbeteiligung von 10 Personen)!

Abteilung Präsidiales

Eidg. und Kant. Volksabstimmung 
vom 27. November 2016
Stimmmaterial
Den Stimmberechtigten der Einwohnerge-
meinde Bolligen ist das Stimmmaterial zu-
gestellt worden. Wer die Unterlagen nicht 
erhalten oder verloren hat, kann bei den Ein-
wohnerdiensten Bolligen, Hühnerbühlstrasse 
3, bis spätestens Freitag, 25. November 2016, 
11:30 Uhr, ein Doppel beziehen. Die Aushän-
digung des Doppels kann nur gegen Vorwei-
sung eines Personalausweises erfolgen.

Briefliche Stimmabgabe
Das Antwortkuvert kann übergeben werden:

a) der Post: spätestens bis Freitag, 25. Novem-
ber 2016 (A-Post)

b)	der Gemeindeverwaltung Bolligen, Hüh-
nerbühlstrasse 3:

	 Schalter Empfang: während den Büroöff-
nungszeiten

	 Briefkasten: letzte Leerung am Samstag, 
26. November 2016, 19:00 Uhr

Wichtig: Damit das Stimmgeheimnis ge-
wahrt bleibt, müssen die Stimmzettel in das 
beiliegende „Stimmkuvert“ gelegt und ver-
schlossen werden. Das Stimmkuvert muss 
zusammen mit dem unterzeichneten Stimm-
rechtsausweis im grossen Zustell- und Ant-
wortkuvert retourniert werden (Bitte den 
Stimmrechtsausweis so einlegen, dass die 
Adresse der Gemeindeverwaltung im Ku-
vertfenster sichtbar ist).

Stimmlokale und Öffnungszeiten
Bolligen, Gemeindeverwaltung, Hühnerbühl-
strasse 3
Samstag, 26.11.2016	 18:00 – 20:00 Uhr
Sonntag, 27.11.2016	 10:00 – 12:00 Uhr

Ferenberg, Schulhaus
Sonntag, 27.11.2016	 10:00 – 12:00 Uhr

Geristein, Schulhaus
Sonntag, 27.11.2016	 10:00 – 12:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Bolligen

HALLENBAD BOLLIGEN

39. Bolliger Schwimmtag von  
Samstag, 19. November 2016
Für über 100 junge Schwimmerinnen und 
Schwimmer aus Bolligen und der Umgebung – 
die dieses Jahr bis Thun reichte – war der Bolliger 
Schwimmtag der Höhepunkt des Schwimmtrai-
nings. Hier konnte bewiesen werden, was in den 
Schwimmkursen gelernt wurde. Unter anfeuern-
den Rufen der Geschwister, Mütter, Väter und 
Grosseltern wurde um die Wette geschwommen.
Nebst einem persönlichen Diplom mit Rang und 
Zeit winkten allen Teilnehmenden kleinere und 
grössere, vom einheimischen Gewerbe und der 

Gemeinde gesponserte Preise. Ein weiterer Hö-
hepunkt des Schwimmtages waren die Staffeln, 
an denen 14 Dreier-Teams teilnahmen.

Ränge 1 – 3 der Einzelwettkämpfe:

2009 und jünger (25 m)  Knaben: 1. 0:18.07; 
Assoulin Rémi, Bremgarten; 2. 0:28.10 Kull 
Marcel, Bolligen; 3. 0:29.51 Burri Nico, Schüp-
fen
Mädchen: 1. 0:25.06 Kocher Leah, Münchenwi-
ler; 2. 0:25.75 Hofstetter Joy, Münchenbuchsee; 
3. 0:30. 43 Wisler Lia, Bolligen

2008 (25 m)  Knaben: 1. 0:18.31 Remund Men, 
Bolligen; 2. 0:25.45 Hofstettler Leon, Bolligen; 3. 
0:28.15 Schorer Mael, Moosseedorf
Mädchen: 1. 0:23.90 Imperatori Carla, Zolli-
kofen; 2. 0:28.28 Spycher Ava, Bremgarten; 3. 
0:30.54 Santos Cazzeiza Allessandra, Ostermun-
digen

2007 (25 m)  Knaben: 1. 0:24:34, Burri Mick, 
Schüpfen; 2. 0:26.48 Schuppli Leif, Schüpfen; 3. 
0:30.32 In Albon Gian-Luca, Münchringen
Mädchen: 1: 0:21.87 Berger Lina, Worblaufen; 2. 
0:23.40 Zwygart Laurence, Gümligen; 3. 0:28.12 
Kolb Livia, Moosseedorf

2006 (50 m)  Knaben: 1. 0:44.43 Assoulin Rafa-
el, Bremgarten; 2. 0:47.78 Theiler Tim, Bolligen; 
3. 0:51.62 Fritschi Felix
Mädchen: 1. 0:43.59 Schorer Tara, Moosseedorf; 
2. 0:44.67 Zoller Sophie, Münchenbuchsee; 3. 
0:48.10 Hofstetter Dina, Münchenbuchsee

2005 (50 m)  Knaben: 1. 0:50.93 Struffeneg-
ger Luca, Worblaufen; 2. 0:55.37 Zwygart Eric, 
Gümligen; 3. 0:56.28 Künti Patrick, Bolligen
Mädchen: 1. 0:39.40, Kolb Michelle, Moos-
seedorf; 2. 0:40.53 Remund Laina, Bolligen; 3. 
0:43.89 Ivansko Sofia, Stettlen 

2004 und 2003 (50 m)   Knaben: 1. 0:42.50 
Künti Silvan, Bolligen; 2. 0:47.31 de Bruin Gian, 
Bremgarten
Mädchen: 1. 0:46.24 Wüthrich Felice, Moossee-
dorf; 2. 0:43.86 Vilei Deborah, Schönbühl

1. Ränge der Staffeln:

2007 und jünger (3x25m): 1:26.04 Octopus 
Swim 7 Carobbio Livio, Schuppli Leif, Burri 
Mich

2006 und 2005 (3x25m): 2:25.36 RRM, Assoulin 
Rafael und Remi, Remund Men

2004 und 2003 (3x50m): 2:14.18 FML, Wüthrich 
Felice, Kolb Michelle, Remund Laina

Die vollständige Rangliste finden Sie auf der 
Website der Gemeinde Bolligen www.bolligen.ch 
unter Aktuelle Meldungen.

Freitag, 2. Dezember 20.00 Uhr

Gabriela Krapf & Horns 
Singer & Songwriter Soul Jazz  
vom Feinsten!

Gabriela Krapf and Horns spielen unbe-
schwert magische Musik. Die Sängerin am 
Klavier, dazu eine Trompete, ein Saxofon und 
eine Posaune. 

Gabriela Krapf ist der Kopf, das Herz und die 
Stimme der Formation. Als Sängerin passt sie 
in keine Schublade. Man kennt ihre vielseiti-
ge Leadstimme von den Homestories, Lobith 
oder der Appenzeller Jazzkapelle. Kostprobe 
gefällig? Man gucke sich die «Chriesibaum 
Sessions» auf Youtube an. 

www.gabrielakrapf.ch

Die Band: Gabriela Krapf, Gesang & Piano/
Silvan Kiser, Trompete/Raffaele Lunardi, Te-
norsaxophon/Phil Powell, Posaune

Fr. 25.–/Stud./Lernende Fr. 20.–

Musikschule Unteres Worblental
Bolligen – Ittigen – Ostermundigen - Stettlen

Musikunterricht für Kinder - Jugendliche - 
Erwachsene
Anmeldungen für das Frühlingssemester 2017 
mit Beginn im Februar, nehmen wir gerne bis 
zum 30. November entgegen.

28. Ab 16.00 Feldschützen  
Habstetten

Ramsen Dorfvereinshaus  
Habstetten

31. 22.45 Kirchgemeinde Ökumenischer Silvestergottesdienst mit Pfr. Jo-
hannes Weimann, Gabriela Christen-Biner, kath. 
Seelsorgerin, Christine Heggendorn, Orgel und 
Roland Blattner, Solist. Anschliessend Anstossen 
auf dem Reberhausplatz

Kirche

31. 23.45 
24.00

Einwohnergemeinde Silvesterapéro – Für alle Bolliger/innen steht ein 
Glas Prosecco oder Rimuss bereit. Anstossen auf‘s 
Neue Jahr bei Glockengeläute

Reberhausplatz
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SPEISERESTE IN 

DIE  GRÜNABFUHR
W W W.KEWU.CH

 

AB 1. JANUAR 2017

Ab dem 1. Januar 2017 können Speisereste aus Haus-
halten zusammen mit dem  Grüngut entsorgt werden.

Unser Angebot:
–	Instrumentalunterricht und Gesang in  

allen Stilen
–	Eltern-Kind-Musik ab 1½ Jahren
–	Vielseitige Einstiegsangebote ab 2. Kinder-

gartenjahr
–	Bambusflöte bauen uns spielen (ab  

6 Jahren)
–	Kinderchor (ab 2. KG-Jahr) und Tanz (ab  

1. Klasse)
–	Heilpädagogischer Musikunterricht auf 

Instrumenten nach Wahl
–	Ensembles/Bands: Streich- u. Bläseren-

sembles, Schülerbands

Kennenlernangebote:
Gwundertüte: für alle Instrumente  (3 x 30 
Min. à Fr. 99.-)
Musikkarussell: finde Dein Lieblingsinstru-
ment (9 x 40 Min. à Fr. 120.–)

Schnupperstunden Frühfächer: 
5. – 8. Dezember
Eltern-Kind-Musik ab 1½-jährig, Musik & 
Bewegung (Rhythmik) ab 3 ½ – 8 Jahren, und 
Kinderchor.
Vom 5. – 8. Dezember können diese Früh-
fächer in Ostermundigen und Bolligen ohne 
Anmeldung besucht werden. Zeit und Ort 
finden Sie auf unserer Homepage oder Tel. 
vormittags 031 922 11 91.

Schulgeldermässigungen aufgrund des Ein-
kommens sind gemäss Rabattskala möglich.

Aufnahme- und Beratungsgespräche mit 
Schulleiter Matthias Sommer nach Voranmel-
dung: Tel. 079 251 10 34

Abmeldungen: Ohne Abmeldung bis zum 30. 
November erneuert sich die Anmeldung auto-
matisch für das nächste Semester.

Auskunft Ruth Fürst, Sekretariat,  
Tel. 031 922 11 91 / info@musikschule-uwt.ch
Weitere Informationen und Anmeldeformula-
re auf www.musikschule-uwt.ch

Ein Weihnachtspäckli aus der Schweiz ist für 
viele Familien, Alleinerziehende, verarmte 
Rentnerinnen und Rentner, Menschen mit  
Behinderung oder Krankheit sowie Kinder in 
Schulen und Heimen ein kostbares Geschenk. 

Umso mehr freut es uns, dass auch dieses Jahr 
wieder so viele Menschen aus dem Worblen-
tal ihre reich gefüllten und liebevoll verpack-
ten Geschenke bei uns abgegeben haben. 

Es ist uns jedes Jahr eine Freude, zur Vorweih-
nachtszeit unser Büro mit den Weih-
nachtspäckli für kurze Zeit zu schmücken und 
so auch mit den Leuten aus unserer Region in 
Kontakt zu kommen. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Allen,  
die an der «Aktion Weihnachtspäckli» mitge-
macht haben und wünschen Ihnen eine be-
sinnliche Adventszeit!

Ihr Bantiger Post-Team.

Die Aktion läuft noch bis: 
Fr 25. November, 14.00–17.00 Uhr 
Sa 26. November, 9.00–12.00 + 14.00–18.00 Uhr

bei der  
Sammelstelle Worb 
Christliche Ostmission 
Bodengasse 14

Aktion Weihnachtspäckli
Freude und Hoffnung an Weihnachten

Frau Virpi Tresch aus Ostermundigen 
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Mit Blick
auf die Aare
Auf dem Areal der stillgelegten  
Hammerwerke in Worblaufen sollen  
70 neue Wohnungen entstehen.   

ITTIGEN

hingegen bleiben erhalten. Diese 
werden zu Werkstätten für Kunst-
handwerker, Künstler und kreati-
ve Dienstleister. Das vorliegende 
Richtprojekt des Büro B aus Bern 
sieht das Erstellen von 70 Miet- 
und Eigentumswohnungen vor. 
Der geplante Wohnkomplex setzt 
sich aus zwei Gebäuden zusam-
men. Zum einen aus einem lan-
gen, zweistöckigen Sockel und 
zum anderen aus sieben einzelnen 
Blöcken mit je fünf Stockwerken, 
die darauf stehen.  Der Standort 
der neuen Gebäude liegt nicht  
direkt am Aareufer, sondern etwas 
oberhalb entlang der Handkante. 
Erschlossen wird das Aareal wei-
terhin über den Schmiedeweg. 
Zudem verbindet ein öffentlicher 
Fussweg den Aareweg mit der 
Worblaufenstrasse, wo sich auch 
die Bushaltestelle befindet. � eps.

So könnte das Areal Hammerwerke in Zukunft aussehen: links die geplante Überbauung, rechts die 
denkmalgeschützten Bauten

M. Huguenot, C. Milz, E. Babarro Mitarbeiter beim auffüllen

Positive Aussichten
Am 29. November befindet die Itti-
ger Gemeindeversammlung u.a. 
über das Budget 2017, welches ei-
nen Ertragsüberschuss von 360 000 
Franken ausweist. Ausserdem will 
die Gemeinde für Investitionen 
rund sieben Mio. Franken ausge-
ben. Das Eigenkapital beträgt 
knapp 10 Mio. Franken, was nahezu 
vier Steuerzehnteln entspricht. 
Auch für die kommenden Jahre 
sieht der Finanzplan ausgeglichene 
bis leicht positive Ergebnisse vor.

D
as 13 000 m2 grosse 
Grundstück an der 
Aare bei Worblaufen 
ist Bestandteil der 

Uferschutzplanung «Areal Ham-
merwerke». Über den Ufer-
schutzplan sowie die damit ver-
bundenen Änderungen von 
Zonenplan und Baureglement 

stimmt die Gemeindeversamm-
lung Ittigen am kommenden 
Dienstag ab. Dabei ist der Name 
Uferschutz etwas verwirrend, 
denn in erster Linie geht es bei 
diesem Geschäft um den Ersatz 
der bestehenden Überbauungs-
ordnung. 

Attraktive Wohnlage
Sagen die Stimmbürger ja zur 
vorliegenden Uferschutzplanung, 
kann am heutigen Industriestand-
ort eine Wohnüberbauung reali-
siert werden. Dabei eignet sich 
das Gelände, auf welchem bis 
Frühling 2014 noch die Hammer-
schmiede in Betrieb waren, aus-
gezeichnet zum Wohnen. Die 
Lage an der Aare ist attraktiv und 
die Wege zum öffentlichen Ver-
kehr sind kurz. Hinzu kommt, 
dass in Ittigen die Nachfrage 
nach hochwertigem Wohnraum 
grösser ist als das Angebot. Auch 
entspricht das Projekt der Forde-
rung nach innerer Verdichtung. 

Sieben Blöcke
Die ehemaligen Fabrikhallen 
müssen den Neubauten weichen; 
die denkmalgeschützten Gebäude 

Letzte Woche eröffnete Lidl an 
der Bernstrasse 119 seine 107. Fi-
liale. Damit setzt Lidl Schweiz 
den kontinuierlichen Expansi-
onskurs fort und rück ein weite-
res Stück näher ans Berner Stadt-
zentrum. Auf einer Verkaufsfläche 
von 1000 Quadratmetern bietet 
der Nahversorger den Kundin-
nen und Kunden über 1800 Pro-
dukte des täglichen Bedarfs. 
Dazu zählt auch ein breites Sorti-
ment an Frischeprodukten wie 
Obst, Gemüse, Fleisch und Brot. 
Für Weinliebhaber führt Lidl 
Schweiz eine breite Palette ver-

schiedener Weine, ein Drittel da-
von sind Schweizer Weine, wel-
che die unterschiedlichen Wein-
regionen der Scheiz wiederspie-
gelt.
An der Eröffnung wurden die 
Kundinnen und Kunden mit spe-
ziellen Neueröffnungsangeboten, 
Degustationen, einem Glücks-
rad, einem Kaffee-, Wurst- und 
Raclettstand sowie diversen  
Give-Aways begrüsst.
Lidl Schweiz hat für die neue Fi-
liale in die Überbauung Sommer-
rain investiert. Das moderne Ge-
bäude in der ehemaligen Künti-
grube ist nach dem Miner-
gie-Standard gebaut. 

Lidl Schweiz – Neu auch in Ostermundigen

Lokales und Regionales
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Öffnungszeiten Gemeindehaus  
am Zibelemärit
Das Dienstleistungszentrum der Gemeinde 
schliesst am Zibelemärit (Montag, 28. No-
vember 2016) bereits um 16.00 Uhr.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Standorte Radargerät Ittigen
Kalenderwoche, Standort
KW 49	 Talweg, Ittigen
KW 50	 Obereyfeldweg, Ittigen
KW 51	 Fischrainweg, Worblaufen
(Die Angaben erfolgen ohne Gewähr.)

Die aktuellen Standorte sind jederzeit unter 
www.ittigen.ch ersichtlich. 

Der Bereich Sicherheit dankt allen Autofah-
rerinnen und Autofahrern, welche durch das 
Einhalten der Höchstgeschwindigkeit wesent-
lich zur Verkehrssicherheit beitragen.

Gemeindeversammlung von  
Dienstag, 29. November 2016,  
im Festsaal Rain
Traktanden
1.	Leistungsgruppen / Budget 2017 – Bera-

tung und Genehmigung des Inhalts der Leis-
tungsgruppen mit Globalbudgets sowie des 
Leistungsbudgets, Festsetzen der Steueranla-
ge und der Liegenschaftssteuer

2.	Finanzplan 2018–2021 – Kenntnisnahme
3.	Grundstück Ittigen Gbbl. Nr. 3129 (Wor-

blentalstrasse Nr. 42); Kauf – Beratung und 
Beschluss über den Kauf; Ermächtigung zum 
Vertragsabschluss

4.	Oberstufenzentrum Rain – Gesamtsanie-
rung Fenster, Neubau Photovoltaikanlage 
im Contracting – Beratung und Genehmi-
gung Gesamtprojekt und Verpflichtungskre-
dite, Ermächtigung zum Abschluss des Ver-
trags für das Contracting 

5.	Uferschutzplan USP B «Areal Hammer-
werke» mit Änderung der baurechtlichen 
Grundordnung – Beratung und Genehmigung 

6.	Gemeindeverband ARA Worblental; Än-
derung Artikel 2 Organisationsreglement, 
Übertragen von regional relevanten Ab-
wasseranlagen an ARA-Verband – Beratung 
und Genehmigung 

7.	Verschiedenes

In Ittigen im Dezember 2016
Was

Wann
Wo

Programm Schlachthaus Theater Bern
Gratis für Einwohnerinnen und Einwohner von Ittigen. Platzreservationen 031 312 60 60, Stuhl 81 und/oder 
82, bis spätestens 13 Uhr des Spieltages. Angaben zu den Vorführungen finden Sie unter www.schlachthaus.ch

Veranstaltungen in Ittigen
Jeden Montag
(Ausnahme 
Schulferien)

16.30 – 17.30 Seniorenturngruppe Männerturnen
Anmeldung: M. Aeschlimann 031 921 61 32  
aeschlimann.p@bluewin.ch

Halle IV, Sportanlage Rain

Jeden Dienstag
(Ausnahme 
Schulferien)

16.30 – 17.30 Fit bleiben – fit werden Machen Sie mit beim Frauenturnen (50+)
Anmeldung: M. Aeschlimann 031 921 61 32  
aeschlimann.p@bluewin.ch

Halle IV, Sportanlage Rain

Jeden Mittwoch 
1.  und 3. Sams-
tag des Monats 

14.00 – 18.00

09.30 – 12.00

Brockenstube
Frauenverein Ittigen

Auskunft unter
031 921 27 45 oder 031 918 01 39

Fischrainweg 2,  
Worblaufen

Dienstag
Donnerstag

15.00 – 18.00
09.00 – 11.00

Kleiderbörse Frauen-
verein Ittigen

Samstagverkauf: 03.12./10.12.2016
Auskunft unter 031 921 68 04 oder 
031 922 00 13

Auti Moschti, Talweg 30

Mittwoch	 16.00 – 18.00
Freitag	 17.00 – 19.00

Ludothek Ittigen Talgut Zentrum 25

Jeden Mittwoch
(Ausnahme 
Schulferien)

09.00 – 11.00 Quartierzentrum  
ChäppuTräff

Basteln für alle Kappelisackerstrasse 119

Mittwoch, Don-
nerstag, Freitag
(Ausnahme 
Schulferien)

09.15 – 10.45 MuKiTräff Ittigen Ein Begegnungsort für Mütter, Väter und 
Grosseltern mit ihren Kindern zwischen 0 und 
5 Jahren.

Schulweg 12

Verschiedene Sprach- und Fitnesskurse des Frauenvereins Ittigen sind unter www.frauenverein-ittigen.ch ersichtlich.

01.12. 14.00 – 16.00 Reformierte Kirche 
Ittigen

Volks-, Reigen- und Sakral-Tänze Schulweg 12

01.12. 16.00 - 16.30 Frauenverein Ittigen Ofehuus Ittigen: Verkauf von ofenfrischem 
Brot

Asylstrasse 51b

05.12. 19.00 Frauenverein Ittigen Adventsfeier Kirchliches Zentrum 
Ittigen

07.12. 17.00 – 20.00 Frauenverein Ittigen / 
Blutspendedienst Bern

Blutspendeaktion – Blut rettet Leben Merhzweckgebäude, 
Bahnstrasse 1–7

 Die aufgeführten Veranstaltungen sind detailliert unter www.ittigen.ch sowie www.quartierzentrum.ch ersichtlich

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 85. Geburtstag 
Doris Steiner-Zutter 
Lindenhofstrasse 8, 3048 Worblaufen 
28. November 1931

Zum 93. Geburtstag 
Verena Weishaupt 
Seniorenresidenz 
Talgut-Zentrum 22, 3063 Ittigen 
26. November 1923

Zum 97. Geburtstag 
Lucette Erne-Chappatte 
Talgut-Zentrum 14, 3063 Ittigen 
24. November 1919

Die Unterlagen zu den einzelnen Geschäften 
liegen während 30 Tagen vor der Versammlung 
im Dienstleistungszentrum, Gemeindehaus, 
Rain 7, öffentlich auf.

Das Mitteilungsblatt der Gemeinde wird allen 
Stimmberechtigten zusammen mit dem Stim-
mausweis zugestellt.

Gegen die Beschlüsse der Gemeindeversamm-
lung kann bis spätestens 30 Tage nach der 
Versammlung beim Regierungsstatthalteramt 
Bern-Mittelland, Poststrasse 25, 3071 Oster-
mundigen, Beschwerde erhoben werden.

Der Kreditbeschluss zu Traktandum 6 „Ge-
meindeverband ARA Worblental“ unterliegt 
nach Artikel 31 der Gemeindeordnung vom 
28. November 1999 dem fakultativen Refe-
rendum. 

Stimmausweis
Das Zustellkuvert mit der Zahl 29 gilt als Stim-
mausweis und berechtigt zum Besuch der Ge-
meindeversammlung.

Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
sind zum Besuch der Gemeindeversammlung 
freundlich eingeladen.

Erlass und Änderung diverser  
Verordnung
Der Gemeinderat hat folgende Verordnungen 
erlassen oder angepasst:

–	Verordnung über die Arbeitszeit vom 
17.12.2001 (Totalrevision)  
Beschluss vom 31.10.2016 – Inkrafttreten auf 
01.01.2017	  
Mit Inkrafttreten der Verordnung werden die 
Weisungen über die Arbeitszeit vom  
17.12.2001 aufgehoben.

–	Verordnung über die Gebühren (Gebüh-
renverordnung) vom 27.03.2006: Änderung 
Anhang 10  
Beschluss vom 31.10.2016 - Inkrafttreten auf 
01.01.2017

–	Verordnung über die unselbständigen Stiftun-
gen 
Beschluss vom 14.11.2016 – Inkrafttreten auf 
01.01.2017

Unter dem Vorbehalt, dass keine Beschwer-
den eingereicht werden, treten die geänderten 
bzw. neuen Erlasse auf das erwähnte Datum 
in Kraft.

Die Erlasse können beim Dienstleistungszen-
trum der Gemeinde Ittigen eingesehen oder 
kostenlos bezogen werden.

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb von 
30 Tagen seit der Publikation Beschwerde 
beim Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland, 
Poststrasse 25, 3071 Ostermundigen, erhoben 
werden. Eine Beschwerde hat einen Antrag, die 
Angaben von Tatsachen und Beweismitteln so-
wie eine Begründung zu enthalten.



Seite 12	 Bantiger Post Nr. 47, 24. November 2016

Offenes Advents-Singen
Sonntag, 27. November 2016
Kirchliches Zentrum Ittigen um 17.00 Uhr
Chor BOLLITT’o misto, Leitung: Paul Hirt
Kinderchor Ittigen, Leitung: Pia Infanger

Zum Einstimmen auf die Festtage lädt der 
Chor Bollitt‘o misto und der Kinderchor Itti-
gen am 1. Advent zum Offenen Adventssin-
gen ein. Es werden gemeinsam traditionelle 
und weniger bekannte Weihnachtslieder, in 
verschiedenen Sprachen gesungen. Teilwei-
se werden die Lieder mit Klavier oder Flöte 
begleitet. Der Kinderchor Ittigen trägt sein 
Weihnachtskonzert „Adväntsfröid“ vor. Der 
Anlass wird mit Texten zur Weihnacht fest-
lich umrahmt. Die Chöre freuen sich auf viele 
Gäste! www.bollittomisto.ch

Gemeindeversammlung vom  
29. November 2016
Die Mitgliederversammlung der SVP-Ittigen 
hat für die Gemeindeversammlung vom 29. 
November 2016 folgende Parolen beschlossen 
und empfiehlt den Bürgerinnen und Bürger 
wie folgt: 

Leistungsgruppen/Budget 2017 
Die SVP-Ittigen erachtet den in der Leistungs-
gruppe Präsidiales vorgesehene Indikator für 
Solidaritätsaktionen im In-und Ausland nicht 
als Angelegenheit der Gemeinde, sondern als 
Privatsache jeder einzelnen Bürgerin und je-
des einzelnen Bürgers. Sie wird einen Antrag 
zur Streichung eines solchen Sollwertes, aus-
machend CHF 55‘000.-- für das Jahr 2017, an 
der Gemeindeversammlung stellen. 
Ebenfalls erachtet die SVP-Ittigen den in der 
gleichen Leistungsgruppe Präsidiales vorgese-
hene Indikator und Sollwert für die Anzahl 
Arbeitsplätze zu wenig treffend. Die Gemein-
de soll sich vor allem für die Schaffung von 
Arbeitsplätzen von in Ittigen Steuern zahlen-

de Unternehmungen engagieren. Wir bitten 
Bürgerinnen und Bürger diese beiden Ände-
rungen an der Gemeindeversammlung mitzu-
tragen und zu unterstützen.

Unter Vorbehalt dieser beiden Punkte, emp-
fiehlt die SVP-Ittigen dennoch ein Ja zu den 
übrigen Leistungsgruppen und zum Budget 
2017. 

Kauf Grundstück Ittigen Gbbl. Nr. 3129, 
Worblentalstrasse 42
Ja zum Kauf der Liegenschaft 

Oberstufenzentrum Rain – Gesamtsanie-
rung Fenster, Neubau Photovoltaikanalge 
im Contracting
Ja zum Projekt, der Sanierung der Fenster und 
der Photovoltaikanlage im Contracting

Uferschutzplanung Hammerwerke
Ja zur Uferschutzplanung Areal Hammerwerke

Gemeindeverband ARA Worblental
Ja zur Änderung des Organisationsreglements 
und zur Übertragung von regional relevanten 
Anlagen

Kommen Sie an die Gemeindeversammlung! 
Nutzen Sie Ihre bürgerlichen Rechte am poli-
tischen Geschehen teilzunehmen und mitzu-
bestimmen. 

Ihre SVP-Ittigen

Adventsfeier 60plus 
Mittwoch, 14. Dezember 2016, 14.00 Uhr Ref. Kirche Ittigen

«Weihnachten war nur der Anfang»
Die Geschichte von Jesus 

 In Sandgemalt.

 Claudia und Ruedi 
 Kündig vom 
 Bibellesebund Schweiz.

Auf einer beleuchteten Glasplatte gestaltet Claudia Kündig Bilder aus 
Sand. Die mit verschiedenen Farben beleuchtete Glasplatte wird ge-
filmt und das Bild per Beamer auf die Leinwand übertragen. 
Vor den Augen des Publikums malt Claudia Kündig mit Farben oder 
Sand die Lebensgeschichte von Jesus, während Ruedi den Bibeltext 
vorliest und diesen in unser Leben überträgt. 
Passende Hintergrundmusik und Licht untermalen diese etwas andere 
Art der Verkündigung. 
Programm: Musik – Weihnächtliches Singen – Sandmalerei – Zvieri. 
Ende ca. 17.00 Uhr.
Musikalische Umrahmung: Dominik und Sarah Hennig-Dentler.
Nach der Adventsfeier gemütliches Beisammensein beim Zvieri.
Anmeldung bis Freitag, 9. Dezember 2016 an: 
Roland Baumann, Tel. 031 921 47 01
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Mit bester EmpfehlungMit bester Empfehlung
 Schuhreparaturen

 Gebäudetechnik

SEIT 1964

 Bodenbeläge  Bodenbeläge

 Metzgerei Spenglerei

 Gesundheit

 v.l.n.r.: Buri Andreas, Barbara Buri und 
Hanspeter Buri

 Der Winter steht vor der Tür. 
Um Schäden am Dach zu vermeiden, empfehlen 
wir uns für eine Dachkontrolle, für Steil- und 
Flachdächer.

– Dach reinigen und kontrollieren, evtl. Ziegel ersetzen

– Rinne entstopfen und Dachwassereinläufe reinigen

– Ablaufrohre kontrollieren

– Blechanschlüsse, Einfassungen, Silikonfugen kontrollieren

Gerne übernehmen wir diese Arbeit auch im Abonnement – 
alle Jahre!

 Buri Spenglerei AG
Geristein
3065 Bolligen
Tel. 031 921 77 76
Natel 079 632 55 49
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Geschenk von
Engel Michael
Mit ihrem «literarischen Adventskalender» 
möchte Christine Klinger zur Vorfreude auf 
Weihnachten beitragen.   

OSTERMUNDIGEN

«Die Zirpen»
Kennengelernt haben sich die bei-
den Autorinnen übrigens vor 20 
Jahren in einem Studentenwohn-
heim in Norwegen, wo sie sich in 
der Gemeinschaftsküche zu Mu-
sik von ABBA und Cat Stevens 
ihrer Sangeslust hingaben. Seither 
nennen sich Christine Klinger 
und Brinja Goltz «die Zirpen» 
und schreiben sich regelmässig 
Briefe, Karten, Mails und SMS. 
Damit ist auch das Geheimnis ge-
lüftet, warum der literarische Ad-
ventskalender ausgerechnet «Zir-
pende Weihnacht» heisst. � eps

A
dventska-
l e n d e r 
sind eine 
wunder-

volle Erfindung, nicht 
nur für Kinder. 24 
Mal erwacht man 
morgens erwartungs-
voll und fragt sich ge-
spannt, was sich wohl 
hinter dem noch ge-
schlossenen Türchen 
verstecken möge. Beim literari-
schen Weihnachtskalender von 
Christine Klinger aus Ostermun-
digen und ihrer deutschen Freun-
din Brinja Goltz sind die kleinen 
Freuden allerdings nicht hinter 
Türchen versteckt, sondern in  
24 Kurzgeschichten verpackt. 
«Zirpende Weihnacht»: So lautet 
der Titel des Kalenders in Ta-
schenbuchform, welcher sich für 
einmal ausschliesslich an Er-
wachsene und nicht an den Nach-
wuchs richtet.

Warum lacht «Owie»?
Was schenkt Engel Michael der Ge-
meinde Ostermundigen zu Weih-
nachten? Wie erlebten die Menschen 
die Vorweihnachtszeit kurz nach 
dem Fall der Berliner Mauer? Und 
warum lacht eigentlich «Owie» in der 
Stillen Nacht? Diesen und weiteren 

Fragen gingen die bei-
den Autorinnen mit ei-
nem Augenzwinkern auf 
den Grund. Das Resul-
tat: Ein Adventskalen-
der mit 24 besinnlichen, 
lustigen, gereimten und  
ungereimten Texten, far-
big illustriert mit Zeich-
nungen von Christine 
Klinger.

Grittibänze und  
Dominosteine
Mit ihren Kurzgeschichten möch-
ten Christine Klinger und Brinja 
Goltz vor allem eines: auf Weih-
nachten einstimmen. «Wenn wir 
den Leuten Freude bereiten, 
sie unterhalten und 
gleichzeitig zum 
Schmunzeln, aber auch 
zum Nachdenken 
bringen können, ha-
ben wir unser Ziel 
erreicht.» Die Ge-
schichten spielen 
an verschiede-
nen Orten in der 
Schweiz und in 
Deutschland. In 
der Folge erzäh-
len die beiden 
Frauen auch 
von den unter-

schiedlichen kul-
turellen Bräuchen, 
welche die Menschen bei uns 
und in deutschen Landen in der 
Weihnachtszeit pflegen. So er-
fährt der geneigte Leser beispiels-
weise, was «Grittibänze» sind 
oder was Dominosteine mit Weih-
nachten verbindet. 

Kugeln stricken
Geschrieben habe sie ihre Texte 
«frisch von der Leber weg», gibt 
Christine Klinger zu verstehen. 
Was ihr beim Thema Advent of-
fensichtlich leicht gefallen ist. 
«Ich habe diese Zeit sehr gerne 
und nütze sie, um Kerzen anzu-

zünden, Weihnachtskugeln 
zu stricken, meine Lieb-

lingsserien zu 
schauen und 
Eintöpfe zu ko-
chen.» Dem ei-
g e n t l i c h e n 
Weihnachtsfest 
sehe sie eher mit 
gemischten Ge-
fühlen entgegen, 

so die 44-Jährige. 
«Meistens ist dieses 

mit hohen Erwartun-
gen verknüpft und 
daher ziemlich an-
strengend.» 

Auch auf «voicenet»
Für blinde und sehbehinderte Men-
schen sind die Texte aus «Zirpende 
Weihnacht» als Adventskalender 
auf «voicenet» zu hören. Voicenet, 
das Hörmedium des Schweizerischen 
Blinden- und Sehbehindertenver-
bandes, erreicht man via Telefon un-
ter der Nummer 031 390 88 88.  
Den hörbaren Adventskalender fin-
den Sie dort in der Rubrik 4.1.6.

«Lachen mit Owie»

«Der Professor ha einen Plan»

«Die geteilte Last»
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Zibelemärit 2016
Die Büros der Gemeindeverwaltung schlies-
sen am
Montag, 28. November 2016 um 17.00 Uhr
Wir wünschen Ihnen einen schönen Zibele-
märit

Gemeinderat Ostermundigen

Öffentlicher Dank
Der Gemeinderat von Ostermundigen dankt 
den nachfolgenden Mitarbeitenden, welche 
ihren wohlverdienten Ruhestand antreten, für 
die langjährige und sehr geschätzte Mitarbeit

30.11.2016
•	 Frau Frieda Notter, Abteilung Bildung/

Kultur/Sport 
31.12.2016
•	 Frau Gertrud Beutler, Abteilung Soziales, 

Kindes- und Erwachsenenschutz
•	 Frau Germana Ebener, Abteilung Finan-

zen/Steuern
•	 Herr Alfons Houbé, Abteilung Soziales, 

Kindes- und Erwachsenenschutz
•	 Herr Jules Küenzli, Abteilung Hochbau, 

Abwart Rothus
•	 Herr Hans Morgenegg, Abteilung Tiefbau 

und Betriebe, Werkhof
•	 Frau Nelly Rüegsegger, Abteilung Sozia-

les, Kindes- und Erwachsenenschutz
•	 Frau Heidi Sterchi, Abteilung Tiefbau und 

Betriebe, Landschaft + Natur

Unseren ehemaligen Mitarbeitenden wün-
schen wir im neuen Lebensabschnitt gute 
Gesundheit, Zufriedenheit und weiterhin per-
sönliches Wohlergehen.

Der Gemeinderat

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 80. Geburtstag 
Herr Jost Ernst	 
Schiessplatzweg 26, 3072 Ostermundigen 
30. November 1936

Zur Goldenen Hochzeit 
Frau und Herr 
Ursula und Christian Studer-Sutter	  
Rütiweg 105, 3072 Ostermundigen 
25. November 1966

www.ostermundigen.ch

Ostermundiger Kalender Dezember 2016
Programm Schlachthaus Theater Bern
Gratis für Einwohnerinnen und Einwohner von Ostermundigen, Platzreservationen: 031 312 60 60, 
bis spätestens 13.00 Uhr des Spieltages
Angaben zu den Vorführungen finden Sie unter: www.schlachthaus.ch

Neu: Der Kalender Bantiger ist ab sofort auch über FB ersichtlich unter: Kultur Ostermundigen

Veranstaltungen in Ostermundigen

Eingabetermin: Jeweils der 15. im Vormonat
an die Gemeindeverwaltung, Kulturkommission, Mitteldorfstr. 6, 3072 Ostermundigen

Gemeindebibliothek	 Di. 15.00–18.30, Mi. 14.00–18.30, Do. 15.00–18.30, Fr. 15.00–18.30, Sa. 10.00–15.00
Frauenverein	 10.12. 09.00–16.00 

	 17.12. 09.00–11.30	  
	 jeden 2. Samstag im Monat 13.30–16.00 Brockenstube, Verk.und Annahme 
	 jeden 3. Samstag im Monat, 09.00–11.30 Brockenstube,Verk.und Annahme 
	 jeden Mittwoch 13.30-16.00 Brockenstube, Verk. und Annahme		
	 Infos unter: Tel. 031/931 11 61

Elternverein	 Infos unter: www.evostermundigen.ch	

Ludothek	 Öffnungszeiten: Mo. 14.30-18.00, Mi. 14.30-18.00, Neu: Fr. 16.00-18.00

Offene Kinder- und Jugendarbeit	 Achtung: 24 Stunden im Internet. Infos und vieles mehr unter:
		  www.okja-osv.ch
		  Jeden Mi.und Fr. 14.00–17.00 sich treffen, spielen, diskutieren,
		  eigene Musik hören 

jeden Do. 17.30-19.30 Team von Freiwilligen Schreibdienst/verstehen/lesen/
Schreiben; gratis o. Anmeldung

Mitteldorfstr. 6A,
Ostermundigen

Ganzer Monat KUFO Kunstforum
Ostermundigen

Bilderausstellung von Mathilde Zach, Aquarell und 
Christoph Kestenholz, Scherenschnitte

Tertianum Mitteldorf-
park, Mitteldorfstr. 16

4. 12.30 Ref. Kirche Familien-Zmittag mit anschliessendem Weihnachts
geschenk, basteln ab 14.30

Ref. Kirchgemeindehaus
Obere Zollgasse 15

4. 17.00 Musikgesellschaft
Ostermundigen

Konzert im Advent. Auch in der Adventszeit kann 
schwungvolle, feurige Musik ertönen.

Ref. Kirche
Obere Zollgasse 15

5. 19.30 Ref. Kirche Kirchgemeindeversammlung Ref. Kirchgemeindehaus
Obere Zollgasse 15

7. 17.00 Kath. Kirche Samichlous-Rorate Kath. Kirche
Obere Zollgasse 31

8. 19.30 Kath. Kirche Adventsfeier der Gemeinschaft der Frauen Kath. Kirche
Obere Zollgasse 31

9. 17.00-17.30 Ref. Kirche «Musig und Gschichte» Ref. Kirche
Obere Zollgasse 15

10. 20.00 Männerchor 
Ostermundigen

AKK-Chor-Deon-Konzert mit dem MCO und Akkor-
deon-Spielring Lyss. Leitung Monika Portmann und 
Zoltan Jonas. Freie Kollekte

Ref. Kirche
Obere Zollgasse 15

12. 19.30-21.30 Ref. Kirche Weihnachtslieder aus aller Welt Ref. Kirchgemeindehaus
Obere Zollgasse 15

13. 15.00-18.00 Ref. Kirche Güetzi-Back-Tauschaktion. Alle bringen einen Teig  
und Ausstechförmli und Verzierungsmaterial mit.

Ref. Kirchgemeindehaus

13. 14.00 Kath. Kirche Weihnachtsfeier für Seniorinnen und Senioren Kath. Kirche
Obere Zollgasse 31

14. 18.30-19.15 Ref. Kirche Wort und Musik Ref. Kirche
Obere Zollgasse 15

14. 06.00 Kath. Kirche Roratefeier Kath. Kirche
Obere Zollgasse 31

15. 19.30 Kath. Kirche Meditation Kath. Kirche
Obere Zollgasse 31

18. 15.00 Ref. Kirche «Ungerwägs nach Bethlehem». Weihnachtsspiel  
der KUW 3. Klasse

Ref. Kirche
Obere Zollgasse 15

28. 19.30 Orchester 
Ostermundigen

Konzert zum Jahresausklang. Bach, Konzert für 
2 Cembali, Solisten: Vital Julian Frey und Jovita  
Wenger. Vivaldi, Violinkonzert, Solistin: Ursina Humm 
Zürcher. Bach, Brandenburgisches Konzert Nr. 5

Ref. Kirche
Obere Zollgasse 15

31. ab 17.30 Ref. Kirche Silvesterfeier. Alle bringen etwas mit für ein  
festliches Buffet.

Ref. Kirchgemeindehaus
Obere Zollgasse 15

Bantiger Post
Bernstrasse 92

3072 Ostermundigen

Telefon 031 931 15 01
bantigerpost@bluewin.ch

      Damit Sie wissen
        was vor Ihrer
Haustür passiert...
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Kirchliche Mitteilung

Gospel-Gottesdienst zum 1. Advent
Am kommenden 
Sonntag, 27. No-
vember, 9.30 Uhr, 
können Sie in der 
reformierten Kir-
che Ostermundi-
gen einen Gos-
pel-Gottesdienst 
geniessen. Die 

gut 50 Frauen und Männer des ökumenischen 
Gospelchors 2016 freuen sich, mit Ihnen ei-
nen stimmungsvollen Auftakt der Adventszeit 
zu feiern. Info: Matthias Jäggi, Pfarrer,  
031 930 86 01, matthias.jaeggi@refmundigen.ch.

Adventskonzert der AMBO-Unter-
haltungsband
Sonntag, 27. Nov. 2016, um 16.00 in der Re-
formierten Kirche Ostermundigen
Türöffnung um 15.30 Uhr, Eintritt frei (Kol-
lekte)

Die AMBO-Unterhaltungsband unter der 
Leitung von Eric Schrag und unseren Gästen 
den Sunday Singers aus Köniz, laden Sie zum 
diesjährigen Adventskonzert ganz herzlich 
ein. Erleben Sie einen musikalisch, abwechs-
lungsreichen Abend, zur Einstimmung in die 
Weihnachtszeit.

Wir freuen uns über Ihren Besuch

AGR-
Kerzenziehen 2016

Wann:		
Freitag, 25.11.16, 
14:00–18:00 Uhr

		
Samstag, 
26.11.16,
10:00–15:00 Uhr

Wo: beim Hüttli auf dem Robinson-Spielplatz 
Rüti Ostermundigen
Was: Kerzenziehen in vielen schönen Farben
Punsch und Würstchen werden verkauft
Preis: pro 100 g, Kerze Fr. 2.50 
Mitbringen: Warme – alte Kleider; Lappen, Ta-
sche für Transport
Rückfragen:	 Sandra Aeschbacher, Sekretärin 
AGR, Tel. 031 931 63 12 / 079 548 98 44

Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Letzte Gelegenheit für Ihr Ja zur 
Atomausstiegsinitiative

Die Atomtechnologie 
ist nicht sicher. Sie 
zeichnet sich durch eine 
lange Reihe von 
schwersten Unfällen 
aus.

1957 gab es in Windsca-
le (heute Sellafield) in 
einem Reaktor einen 
Brand. Es wurden gros-
se Mengen Radioakti-

vität freigesetzt. 2 Millionen Liter verseuchte 
Milch mussten ins Meer verklappt werden. Man 
nimmt heute an, dass in der Folge etwa 240 
Menschen an Lungenkrebs gestorben sind.

Der Reaktor war zur Gewinnung von waffenfä-
higem Plutonium gebaut worden.

Trotzdem setzte man in der Schweiz in den 
1960iger Jahren grosse Hoffnungen in diese 
damals neue Technologie, das Energieproblem 
schien gelöst.

Aber bereits im Jahre 1969 gab es einen Un-
fall im Versuchsreaktor in Lucens, der schwere 
Schäden im Reaktorkern zur Folge hatte. Der 
Reaktor musste stillgelegt und dekontaminiert 
werden. Er strahlt bis heute.
Three-Miles-Island war der nächste grosse Zwi-
schenfall, der bekannt wurde. Am 28. März 1979 
ereignete sich ein Kernschmelzunfall in Block 
2. Eine Reihe von Fehleinschätzungen des Be-
treiberpersonals und technisches Versagen der 
Anlage führte zur teilweisen Kernschmelze. Das 
war ein sogenannter GAU (grösster anzuneh-
mender Unfall).
1986 kam es in Tschernobyl zum nächsten, 
noch verheerenderen Unfall. Dabei wurden 
riesige Mengen an Radioaktivität freigesetzt 
und ganze Landstriche unbewohnbar gemacht. 
Viele Menschen sind direkt oder an den Fol-
gen der erhöhten Radioaktivität gestorben. Die 
WHO hält weltweit ungefähr 4000 Todesopfer 
für möglich.
Der letzte, katastrophale Unfall geschah vor 5 
Jahren in Fukushima. Dabei wurden 4 von 6 
Reaktorblöcken zerstört. Die freigesetzte Men-
ge an Radioaktivität entsprach etwa dem dop-
pelten der Menge, die in Tschernobyl entwichen 
war. Durch die Spätfolgen wird sich die Zahl 
der Opfer auf mehrere Hundert erhöhen. Die 
Entsorgungsarbeiten werden voraussichtlich 
30-40 Jahre dauern und über 150 Milliarden 
Euro kosten. 

(Quellen: Wikipedia, Energiestiftung, FA-
Z,WHO)

Wir hoffen, dass unsere AKW’s sicher sind, 
auch wenn sie zu den ältesten auf der Welt zäh-
len. Wir wissen es aber nicht! Sicher sind wir 
nur, wenn sie abgeschaltet sind.

Sagen Sie darum Ja zu einem geordneten 
Atomausstieg, Ja zur Atomausstiegsinitiative 
am 27. November 2016. 

Ruedi Mahler
Fraktionspräsident SP/Grüne
Mitglied GGR

Abstimmungsempfehlungen für den 
27. November 2016
Gemeinde
Sanierung der beruflichen Vorsorge des Ge-
meindepersonals – Kreditbeschluss für die 
Sanierung PVS B-I-O mit Primatwechsel ab 
1. Januar 2017 � Ja
Durch ein Ja zu den Kreditbeschlüssen wird 
der Verbleib in der PVS B-I-O nicht zemen-
tiert. Es wird lediglich eine überstürzte Ge-
samtliquidation verhindert, die die Gemeinde 
teuer zu stehen käme.
Siehe auch Publikationen des überparteilichen 
Komitees «Sanierung der Pensionskasse jetzt! 
Ja zum Parlamentsbeschluss» in der Bantiger 
Post.
Kanton
«Spitalstandortinitiative» � Nein 
(Gesetzesinitiative) �
Bund
Eidgenössische Volksinitiative ‚Für den� Ja 
geordneten Ausstieg aus der Atomenergie 
(Atomausstiegsinitiative)‘
Mühleberg ist gleich um die Ecke!
Laut «Der Bund» vom 18.11.16 gab es am 
17.11. eine «ungeplante»
Leistungssenkung im AKW Mühleberg. Der 
BKW-Sprecher meinte dazu, die Drosselung 
sei zur monatlichen Prüfung der Turbinen ge-
plant gewesen, aber nicht in diesem Ausmass. 
Man habe bei der Prüfung gemerkt, dass der 
Antrieb «nicht wunschgemäss funktionierte 
und ausgetauscht werden musste».
Solche Unregelmässigkeiten bei den überalter-
ten Schweizer AKWs werden 
zunehmen und das Risiko eines grösseren Ato-
munfalls steigt. Mit dem geplanten Ausstieg aus 
der Atomenergie müssen wir jetzt beginnen.
Weitere Hinweise und Argumente siehe Ban-
tiger Post, www.evp-ostermundigen.ch, www.
evppev.ch und www.evp-be.ch!
EVP Ostermundigen
Vorstand und Fraktion

Volksabstimmungen 
vom 27. November 

Wir haben nur 
eine Schweiz 
– daher Ja zum 
geordneten Atom-
ausstieg!
Es ist interessant, dass 
genau jene Kreise, die 

jahrzehntelang die Förderung erneuerbarer 
Energien gebremst oder blockiert haben, sich 
jetzt ach so besorgt über scheinbar unvermeid-
lich höhere Kohle- und Atomstromimporte 
zeigen, sollte die Initiative zum geordneten 
Atomausstieg angenommen werden.Was gar 
nicht stimmt, da jede Privatperson, jeder Haus-
halt und jede Firma mit einem kleinen Aufpreis 
Strom aus erneuerbaren Energiequellen bezie-
hen kann.
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Gemeindeabstimmung
Ostermundigen «Sanierung der Pensionskasse»

überparteiliches Komitee «Sanierung 
Pensionskasse JETZT»

Pro-Komitee wurde mehrheitlich 
ignoriert
Dass fast alle politischen Parteien von Oster-
mundigen, nämlich SP, SVP, EVP, CVP, FDP, die 
Grünen und das Forum in einem Pro-Komitee 
für die Pensionskassen-Vorlage organisiert sind, 
wurde fast nur in der Bantiger Post sichtbar. Das 
Nein-Komitee erhielt in der Tagespresse ungleich 
viel mehr Raum. Auch kamen aus dem Nein-La-
ger Einzelpersonen (sogar aus Nachbargemein-
den) in übermässiger Art zu Wort, was nicht an-
gemessen war. 

Deshalb erweckte es in den Medien den An-
schein, als würde der Abstimmungskampf zwi-
schen dem Gemeindepräsidenten Thomas Iten 
und dem Nein-Komitee geführt. Der Gemeinde-
präsident musste dann auch Verleumdungen, 
Vorwürfe und Beleidigungen einstecken, die 
unfairer und gehässiger nicht sein konnten. Ja, 
sie überschritten sogar die Grenze der Ehrverlet-
zung. Hier muss nochmals deutlich festgehalten 
werden, dass das Geschäft für die Sanierung 
der Pensionskasse dem Volk durch den Grossen 
Gemeinderat vorgelegt wird, und nicht durch den 
Gemeindepräsidenten (siehe Titelseite der Ab-
stimmungsbotschaft). GP Thomas Iten machte 
nur seinen Job als Vertreter des Gemeinderates. 

Flyer von Post nur teilweise ausgetragen
Zu dieser leiden Angelegenheit kommt hinzu, 
dass der Flyer, welchen das Pro-Komitee in alle 
Briefkästen von Ostermundigen durch die Post 
verschicken liess, nur teilweise angekommen ist. 
Dies, obschon im PromoPost-Vertrag das Zu-
stelldatum am 10. November vereinbart wurde. 
Die Flyer sind am 10.11. nur teilweise ausgetra-
gen worden und danach völlig willkürlich über 
mehrere Tage nach dem festgelegten Termin. 
Noch heute sind diverse Gebiete von Ostermun-
digen nicht mit dem Flyer bedient worden. Das 
Pro-Komitee hat deshalb bei der Post mittels  
eines eingeschriebenen Briefs interveniert.

Ja zur Gemeindevorlage vom 27. November
Das Komitee «Sanierung der Pensionskasse 
jetzt! Ja zum Parlamentsbeschluss», bestehend 
aus SP, SVP, EVP, CVP, FDP, den Grünen und 
dem Forum, ruft die Bevölkerung von Ostermun-
digen nochmals dringend auf, der Vorlage zuzu-
stimmen. Dies für das Verwaltungspersonal und 
eine gut funktionierende Gemeinde, aber auch 

für die Bevölkerung von Ostermundigen, damit 
nicht noch höhere Kosten entstehen.

Komitee «Sanierung der Pensionskasse jetzt! Ja 
zum Parlamentsbeschluss»

Rahel Wagner-Schaub

Ja aus Sorge um die Gemeinde 
als verlässliche Arbeitgeberin
Endlich können sich die Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger zur Sanierung der beruflichen Vor-
sorge des Gemeindepersonals äussern.  Die 
CVP empfiehlt, sich vom heftigen Abstimmungs-
kampf nicht beirren zu lassen und der Vorlage 
zuzustimmen. Denn die vom Gemeinderat und 
Grossen Gemeinderat vorgeschlagene Lösung 
ist vernünftig, fair und sicher. 

Wichtig ist uns, dass jene Bürgerinnen und Bür-
ger jetzt noch ein Ja in die Urne legen, die sich 
Sorge um die Gemeinde als verlässliche Arbeit-
geberin machen. Ein Nein würde nämlich für 
längere Zeit für Verunsicherung beim Personal 
sorgen. Fluktuationen und Vakanzen wären die 
Folge, und das wiederum hätte negative Auswir-
kungen auf die Qualität der öffentlichen Leistun-
gen. Das gilt es zu verhindern, mit einem Ja zu 
einer Lösung, die Sicherheit schafft, mit einem Ja 
zur Sanierung der beruflichen Vorsorge des Ge-
meindepersonals.

CVP Ostermundigen, der Vorstand

überparteiliches Komitee «Sanierung 
Pensionskasse JETZT»

Wir bleiben bei den Fakten
Wir, das überparteiliche Komitee, bestehend aus 
SP, SVP, FDP, EVP, CVP, Grüne und Forum stel-
len fest: Die Abstimmungsgegner und Leute des 
Nein-Komitees stellen unwahre Behauptungen auf 
und verbreiten Halbwahrheiten. Damit wollen sie 
die Stimmbürgerschaft offensichtlich täuschen und 
deren Abstimmungsverhalten manipulieren. Ver-
mutlich wissen sie, dass mit unverfälschten Aus-
sagen ihr Abstimmungskampf nicht zu gewinnen 
ist. Ihr Engagement ist aber nicht konstruktiv und 

lösungsorientiert, es dient weder dem Wohl der 
Gemeinde, noch dem ihrer Bürger/innen oder den 
Interes-sen der Steuerzahlenden. 

Wenn die glp meint, dass für die Sanierung der 
Pensionskasse von den 30 Mio. Franken gerade 
mal 12 Mio. Franken (50 % der Sanierungskos-
ten) gesetzlich vorgegeben und für sie wohl aus-
reichend sind (Bantiger Post Nr. 43 vom 27.10.), 
könnte man meinen, die Differenz von 18 Mio. 
Franken würde auf einer Freiwilligkeit der Gemein-
de beruhen. Das trifft nicht zu. Abfederungsmass-
nahmen von 7,2 Mio. Franken sind reglementarisch 
vorgegeben. Die glp findet diese Ausgabe offenbar 
überflüssig und will die älteren Mitarbeitenden mit 
einer Einbusse von rund 30 % in Rente schicken. 

Das Personal trägt mehr als ¼ der Sanierungs-
kosten
Die Gegner der Sanierungslösung behaupten, das 
Personal würde sich nur mit 10 % beteiligen. Sie 
ignorieren dabei, dass vom gesetzlich vorgeschrie-
benen Sanierungsbeitrag von 23,4 Mio. Franken 
13,4 Mio. als Vorsorgekapital an die aktuellen 
Rentner geht. Die Beteiligung des Personals an 
den sie betreffenden Sanierungskosten beträgt 
also mindestens 25 % (ohne Berücksichtigung 
zusätzlicher Faktoren). Mehr kann dem Personal 
nicht zugemutet werden.

Ginge es nach dem Nein-Komitee: Wie könnte die 
Gemeinde noch eine attraktive Arbeitgeberin sein? 
Die Abstimmungsgegner/innen meinen es eben 
gar nicht gut mit dem Personal der Gemeinde, ob-
wohl sie dies vorgeben.

Wer profitiert vom Abfederungskredit von 8.2 
Mio. CHF?
Zu einem Kommentar eines bedeutenden Mit-
glieds des Nein-Komitees zum Artikel im «Bund» 
vom 15.11. muss Folgendes angebracht werden: 
Es ist wieder eine Halbwahrheit, «dass mit dem 
Abfede-rungskredit von 8.2 Mio. CHF die Leistun-
gen der Mitarbeitenden, welche in den nächsten 
Jahren in Pension gehen, um keinen einzigen Fran-
ken gesenkt würden.» Die Mitarbeitenden ab Alter 
50 hätten bei einem Nein zu diesem Kredit bis zu 
30 % Renteneinbusse. Mit den 8.2 Mio. wird auch 
erwirkt, dass die Einbussen höchstens 12 % betra-
gen. Noch so tragen die Versicherten einen Ren-
tenverlust von kapitalisiert 1.5 Mio. Franken (Seite 
15 Abstimmungsbotschaft).

Und es stellt sich auch die Frage, warum die Par-
lamentarierin, die eine Expertin des Fachs ist und 
sich im Nein-Komitee so aktiv engagiert, nicht vor 
Jahren schon auf die Deckungslücke der PVS 
gestossen ist, bevor man sie darauf aufmerksam 
gemacht hat; die Geschäftsberichte der PVS sind 
und waren immer öffentlich – nichts als Irrungen 
und Wirrungen im Nein-Komitee.

PVS aktueller aufgestellt als SHP
Wir stellen fest: Die Personalvorsorgestiftung PVS 
ist nun tiefgreifend umstrukturiert und für die Zu-
kunft wieder gut aufgestellt. Die Kasse soll vorerst 
saniert und eigenständig weitergeführt werden. 
Eine Liquidation und Überführung in eine andere 
Stiftung kann zum gegebenen Zeitpunkt geprüft 
werden. Eine günstigere Lösung für die Gemeinde 
ist unserer Meinung nach nicht zu haben. 

Zu der von den Abstimmungsgegnern favorisierten 
Lösung mit der Pensionskasse SHP ist zu sagen, 
dass diese Kasse noch mit veralteten Parametern 
(Umwandlungssatz 6,4 %, Technischer Zinssatz 
2,5 %) arbeitet. Die PVS hingegen hat zeitgemässe 
Anpassungen bereits vollzogen (Umwandlungssatz 
5,4 %, Technischer Zinssatz 2 %). Man sollte die 
Dinge gesamtheitlich betrachten.

Schon fast lustig ist Folgendes: Die Alpiq wollte 
ihre AKW einem französischen Stromkonzern 
verschenken (!), was dieser ablehnte. Und nun 
fordern die Schweizer AKW-Betreiber Schaden-
ersatz in Milliardenhöhe, falls sie ihre weltäl-
testen AKW nach 45 Jahren Laufzeit stilllegen 
müssten.

Die schrittweise Ausserbetriebnahme der AKW 
nach 45 Jahren gewährt Planungssicherheit für 
die Wirtschaft. Der weitere Ausbau der einhei-
mischen Stromproduktion aus erneuerbaren 
Energieträgern Wasser, Sonne, Wind und Bio-
masse erschliesst den hiesigen Firmen neue 
Einkommensquellen und schafft viele Arbeits-
plätze.

Über diese Chancen verlieren die Gegnerinnen 
und Gegner eines geordneten Atomausstiegs 
kein Wort. Ebensowenig über die immensen 
Risiken der teuren und defizitären Atomstrom-
produktion im Falle eines GAU oder bei der La-
gerung der Abfälle während hunderttausenden 
von Jahren.

Wir aber wissen: Wir haben nur eine Schweiz; 
nach einem GAU wäre sie kaputt. Der Atomalb-
traum muss ein Ende haben.

Daher am 27. November Ja zum geordneten 
Atomausstieg!

Ursula Lüthy, Vizepräsidentin Grüne Oster-
mundigen, www.gruene-ostermundigen.ch 
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Sanierung der Pensionskasse

JETZT!

zum Parlamentsbeschluss
Für eine gut funktionierende Verwaltung
JA

Überparteiliches Komitee

Abstimmung
27. November

Überparteiliches Komitee «Sanierung 
der Pensionskasse JETZT! JA zum 
Parlamentsbeschluss» Ostermundigen

Gemeindeabstimmung  
Ostermundigen

vom  
27. November 2016

Die SP sagt klar Ja 
zur Sanierung 

der Pensionskasse
«Weil uns die  

Gemeindefinanzen  
nicht egal sind!»

Homepage: 
www.spostermundigen.ch

          SP Ostermundigen

Unser Pro-Komitee, bestehend aus SP, SVP, FDP, 
EVP, CVP, Grüne und Forum, empfiehlt unseren 
Stimmbürger/innen, der Abstimmungsvorlage zu-
zustimmen. 

Überparteiliches Komitee «Sanierung Pensions-
kasse jetzt! Ja zum Parlamentsbeschluss»

Stefan Lanz

Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Ja zur Sanierung der beruflichen Vor-
sorge des Gemeindepersonals
Viel ist in der letzten Zeit geschrieben und gesagt 
worden. Niemand weiss ganz sicher, welches der 
beste Weg zur nachhaltigen Sanierung der Per-
sonalvorsorge von Ostermundigen ist. Einige sind 
zwar überzeugt, ihn zu kennen.

Ich weiss nur eines: Es ist Zeit, Nägel mit Köpfen 
zu machen. Dazu braucht es am 27. November ein 
klares Ja der Stimmbürgerinnen und Stimmbürger.

Das nein bringt uns nämlich nicht den ersehnten 
Pensionskassenwechsel, sondern vor allem hau-
fenweise Fragen und weitere Kosten in einstelliger 
Millionenhöhe.

Man kann von der Vorlage des Gemeinderates hal-
ten, was man will: Auf jeden Fall ist diese Sanie-
rungsvariante lange vorbereitet und mit dem Perso-
nal zusammen erarbeitet worden. Das ist wichtig, 
denn das Personal hat ein gesetzlich vorgeschrie-
benes Mitspracherecht. Zum Beispiel muss der 
Entscheid die Kasse zu wechseln paritätisch von 
Arbeitgeber und Arbeitnehmern gefällt werden.

Wenn die Abstimmung das erhoffte Ja zur Vorlage 
des Gemeinderates und des Grossen Gemeinde-
rates bringt, haben alle wieder Zeit, Kraft und Lust, 
sich den anstehenden Herausforderungen in der 
Gemeinde zu widmen. Derer gibt es nämlich nicht 
wenige. 

Das Gemeindepersonal kann wieder sicher sein 
und weiss, was es von seiner Pensionskasse zu 
erwarten hat.

Die Gemeinde wird dann auch für neue Arbeitneh-
mer berechenbar. Das erleichtert ihnen den Ent-
scheid, Ostermundigen als Arbeitgeber ins Auge 
zu fassen. Die Gemeinde bleibt als Arbeitgeber 
attraktiv.

Darum lege ich am 27. November ein Ja in die 
Urne (respektive vorher ins Couvert). 

Ruedi Mahler
Fraktionspräsident SP/Grüne
Mitglied GGR

Komitee «Keine weitere Verschwendung 
von Steuergeldern»

Nein stimmen und eine vernünftige 
Lösung ermöglichen
Am 27. November werden wir über einen Kre-
dit von knapp 32 Mio. Franken zur Sanierung der 
Personalvorsorge abstimmen. Dieser Riesenkredit 
entspricht den jährlichen Steuereinnahmen unse-
rer Gemeinde und ist grösser als der Kredit für das 
Tram Ostermundigen.

Es ist eine der wichtigsten Gemeindeabstim-
mungen der letzten Jahre.  Sie betrifft uns alle!

Das Komitee «Keine weitere Verschwendung von 
Steuergeldern» lehnt die Vorlage aus folgenden 
Gründen ab:

–	 Diese Riesensumme fliesst in die Rumpf-Kasse 
PVS O, welche von und für 300 Versicherten ge-
führt wird. Das ist viel zu teuer und zu riskant!

–	 Wir geben Geld aus, das wir nicht haben. Mit die-
sem Kredit werden die allerletzten Reserven von 
Ostermundigen aufgebraucht. Das wird zu Steu-
ererhöhungen und weiteren Sparmassnahmen 
führen. 

–	 Die Sparmassnahmen werden wichtige Berei-
che betreffen: Ausbildung, Verkehr, Integration, 
Sicherheit und Gemeindeentwicklung. Alles zu 

Lasten der  Attraktivität unserer Gemeinde – 
auch als Arbeitgeberin für neue und junge Mitar-
beitende. 

–	 Diese Lösung ist zu einseitig. Gesetzlich vorge-
schrieben wäre ein Kredit von 12 Mio. Franken. 
Warum soll gerade Ostermundigen so viel mehr 
ausgeben? Die Arbeitnehmerschaft hat bei die-
ser Vorlage sehr gut verhandelt. Der Gemeinde-
rat war kein ebenbürtiger Verhandlungspartner 
und hat – da mitschuldig am Schlamassel der 
PVS BIO - die Interessen der Bürger nicht ange-
messen vertreten.

–	 Es lohnt sich, etwas Zeit in eine bessere Lösung 
zu investieren. Die Kasse muss bis 2022 saniert 
werden. Die Leistungen der Mitarbeiter bleiben 
auch bei einer Ablehnung weiterhin gut.

Mit einem Nein wollen wir die nötige Kurskorrek-
tur erwirken. Wir erwarten

–	 einen Parlamentsbeschluss, dass sich Oster-
mundigen per Ende 2017 an eine professionelle, 
grosse und günstige und Kasse anschliesst

–	 eine neue Kreditvorlage im 2017 mit zwei Varian-
ten. Wovon eine deutlich günstiger für die öffent-
liche Hand sein soll.

Unter diesen Voraussetzungen soll die Stimmbe-
völkerung nächstes Jahr unter Abwägung aller Vor- 
und Nachteile über die Zukunft der Personalvorsor-
ge entscheiden.

In jedem Fall werden wir auch nach dem 27. No-
vember weiterhin konstruktiv an guten Lösun-
gen für gesamt Ostermundigen mitarbeiten. Sei 
es im Parlament oder als kritische Bürger, denen 
das Wohl aller Bürgerinnen und Bürger am Herzen 
liegt.

Luc Meier, Erich Gehri, Ulrich Kübli, Bernhard Lüthy, 
Ruedi Gasser, Martin Mosimann, Astrid Bärtschi, 
Colette Nova, Thomas Bendoza, Luca Alberucci, 
Parteien BDP und Grünliberale

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Stimmen Sie bei der Vorlage zur Pensionskasse am 
27.11.16 JA. Für eine starke Gemeinde und Ihr Personal.

Vielen Dank.

Das Personal der Gemeinde Ostermundigen dankt dem 
VPOD für die grosse Unterstützung.
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Zeichnungswettbewerb

Liebe Kinder!
Lass deiner Fantasie freien Lauf und male den Samichlaus schön aus!
Sende deine fertige Zeichnung bis am Donnerstag, 1. Dezember 2016  
an Bantiger Post, Bernstrasse 92, 3072 Ostermundigen oder bringe sie 
vorbei. Für die 25 schönsten Zeichnungen erhalten die Künstler eine 
Überraschung.

Seite 24 Bantiger Post Nr. 47, 21. November 2013

Dr Samichlous erwartet di bir

Wenn Du zwischen 4 und 10 Jahre alt bist und gerne malst und bastelst, dann hast Du jetzt die Möglichkeit, Deiner Fantasie freien Lauf zu
lassen. Bringe Deine fertige Zeichnung am Freitag, 6. Dezember 2013, 15.30 bis 16.30 Uhr direkt dem Samichlous, der bei uns, der
Bantiger Post an der Bernstrasse 92 in Ostermundigen zu Besuch ist. Der Samichlous hat eine kleine Überraschung für Dich!

ANMELDETALON
Name

Vorname

Ort Alter

Name

Vorname

Ort	 Alter

Telefon tagsüber
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AMAG Bern
Wankdorffeldstrasse 60, 3014 Bern
Tel. 031 337 55 10, www.bern.amag.ch

Der Audi A1 Sportback 
jetzt im Audi Center Bern ab Lager

Eine grosse Idee – kompakt um ge setzt: der Audi A1 Sportback. Faszinie rende Details 
und über zeugende Perfor mance. Kombiniert mit einem Design, das Lust auf mehr macht. 
Denn Grösse hat viele Facetten. Ihr Profit: 10 Jahre kosten loser Service.* 

Ab CHF 21’670.00 im Audi Center Bern**

* Oder 100 000 gefahrene Kilometer, es gilt jeweils das zuerst Erreichte. 
** A1 Sportback 1.0 TFSI ultra 5-Gang, Leistung: 95 PS (70kW), Treibstoffverbrauch kombiniert: 4,2 l/100km, 
CO2-Emission kombiniert: 97 g/km (EU6), (Druchschnitt aller verkauften Neuwagen: 139g/km) Energieeffizienz-
Klasse: A Grundpreis: CHF 23’050.00 - Premium-Bonus CHF 1’380.00

STETTLEN
Adventseinstimmung mit Lindengarten/ 27.11.  16.00 Uhr
Adventsspirale Kirche Stettlen
 

STETTLEN
Adventseinstimmung mit Lindengarten/ So    27.11.  16.00 Uhr
Adventsspirale Kirche Stettlen

ITTIGEN
Lichterfest im tilia                          Fr  25.11. ab 18.00 Uhr
offenes Adventssingen kirchl. Zentrum Ittigen So     27.11.  17.00 Uhr

OSTERMUNDIGEN
Adventsdeko gestalten, Kerzenziehen ref. Kirche Ostermundigen Fr  25.11. 14.00–22.00 Uhr
Adventskränze … für Alle ob. Zollgasse 15
Kerzenziehen Robinsonspielplatz Rüti Fr  25.11. 14.00–18.00 Uhr
Weihnachtsausstellung Gärtnerei UPD Waldau Sa 26.11. 10.00–15.30 Uhr
  (Werktags bis 21.12.)                 8.00–11.30 / 12.30–15.30 Uhr
Adventskonzert der  Reformierte Kirche Ostermundigen So 27.11.            15.30 Uhr
AMBO-Unterhaltungsband

Weihnachtsmärkte
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Ergebnisse der Gemeindeversamm-
lung vom 15. November 2016
Protokollauflage
1.	Finanzplan 2017 – 2021 

Zur Kenntnis genommen
2.	Budget 2017; Genehmigung inkl. Fest-

legung der Steueranlage sowie und der 
Liegenschaftssteueranlage 
Genehmigt

Stettlen
…findet statt

www.stettlen.ch

Der Gemeinderat gratuliert

Zum 85. Geburtstag 
Herr Fritz Lehmann
Höhenradweg 7, 3066 Stettlen
26. November 1931

Zum 92. Geburtstag 
Herr Willi Bolliger
Lindenweg 5, 3066 Stettlen
24. November 1924

Zum 93. Geburtstag 
Frau Pauline Baumgartner
Domicil Lindengarten
Lindengarten 1, 3066 Stettlen
26. November 1923

Zum 94. Geburtstag 
Frau Anna Wegmüller
Wohn- und Pflegeheim Carpediem
Ferenbergstrasse 17–19, 3066 Stettlen
29. November 1922

Zum 99. Geburtstag 
Frau Rosa Burgunder
Alterszentrum Alenia
Worbstrasse 296, 3073 Gümligen
29. November 1917

In Stettlen vom Dezember 2016
Was

Wann
Wo

Aktuelle Veranstaltungen und weitere Informationen zu den einzelnen Anlässen können unter  
www.stettlen.ch (Rubrik Aktuelles > Veranstaltungen) abgerufen werden.

Wann Was Wo Organisation

01.12.2016, 18.00 Uhr Filmabend im Kino Worb Worb
Gemeinnütziger Verein 
Stettlen-Deisswil

04.12.2016, 10.30 Uhr Kirchgemeindeversammlung Kirche Kirche Stettlen

05.12.2016, 13.30 Uhr Krabelgruppe Harlekin, Bleichestrasse 12 Elternverein Stettlen

10.12.2016 Jungschi Wiehnacht im Wald Stettlen Cevi Jungschar Boll-Stettlen

18.12.2016, 17.00 Uhr Familien-Gottesdienst, Weihnachtsspiel Kirche Kirche Stettlen

19.12.2016, 13.30 Uhr Krabelgruppe Harlekin, Bleichestrasse 12 Elternverein Stettlen

24.12.2016, 22.30 Uhr Christnachtfeier Kirche Kirche Stettlen

3.	Rechnungsprüfungsorgan 
Die ROD Treuhand AG ist für das Rech-
nungsjahr 2017 wiedergewählt.

4.	Gemeindeverband ARA Worblental; An-
passung Artikel 2 Organisationsreglement 
Genehmigt

5.	Abrechnung über den Beitritt zum Wasser-
verbund Region Bern AG (WVRB) 
Zur Kenntnis genommen

6.	Verschiedenes 
Keine Wortmeldungen

Es nahmen 62 Stimmberechtigte (2.75 %) teil.

Protokoll
Das Protokoll der Gemeindeversammlung 
liegt ab 23. November 2016 während 30 Ta-
gen öffentlich auf. Es wird ebenfalls unter 
www.stettlen.ch/aktuelles veröffentlicht. Ein-
sprachen sind während der Auflage schriftlich 
beim Gemeinderat einzureichen.

Verena Zwahlen
Gemeindeschreiberin

Letzte Etappe für Umstellung auf 
LED Strassenbeleuchtung
Im 1. Quartal 2017 wird die Umrüstung der 
Strassenbeleuchtung auf LED fertig gestellt.
Verteilt auf die Jahre 2015 und 2016 wurde 
die Montage von LED-Lampenköpfen in der 
Strassenbeleuchtung umgesetzt. Dabei konn-

te sukzessive von verbesserter Technik und 
günstigeren Preisen profitiert werden.

Für die letzte Etappe hat der Gemeinderat 
am 17.10.2016 einen Investitionskredit von 
CHF 121‘000 beschlossen. Nach Lieferung 
der Lampenköpfe, ca. im Februar/März 2017 
wird die Beleuchtung an folgenden Strassen 
umgerüstet:

Oberdorfstrasse, Buchholzstrasse, Grabenweg, 
Kammenstrasse, Bergackerstrasse, Alpenstras-
se, Sonneggweg, Heckenweg, Höhenradweg.

Der Gemeinderat

Samariterverein Stettlen

Auflösung Samariterverein Stettlen
Der Samariterverein Stettlen löst sich per 
Ende 2016 auf.

Wir bedanken uns recht herzlich für die über 
viele Jahre wertvolle Unterstützung.

Autoren und Autorinnen: Bruno Baer (Hrsg.), 
Hans Beat Achermann, Pascale Gmür, Brigitte 
Schneiter-von Bergen. Fotos: Georg Anderhub 
ISBN 98-3-033-04974-1, 160 Seiten gebunden, 
Fr. 29.–, www.chancen-nach-sechzig.ch

Lust auf (mehr) Lebensgeschichten, Ideen und Anregungen? 

«Chancen nach sechzig» — ein Buch zum Selberlesen und Verschenken.  Als Leser/in

der Bantiger Post erhalten Sie das Buch zum Spezialpreis von Fr. 24.– (statt 29.–). 
Sie können das Buch wie folgt beziehen:
• Direkt am Schalter beim Verlag Bantiger Post, Bernstrasse 92, 3072 Ostermundigen
• Lieferung frei Haus mit Rechnung, Tel. 031 931 15 01
• Online über die Website www.chancen-nach-sechzig.ch (Vermerk: Bantiger)

Das Buch
CHANCEN
NACH SECHZIG
jetzt bestellen!

LESERANGEBOTLESERANGEBOT

    Das ideale 
Weihnachtsgeschenk



W I L L K O M M E N  I N  W O R B  +  R Ü F E N A C H T      G E W E R B E -  U N D  D I E N S T L E I S T U N G E N  I N  I H R E R  N Ä H E

Seite 22	 Bantiger Post Nr. 46, 17. November 2016

GEWERBE- UND DIENSTLEISTUNGEN IN IHRER NÄHE

Ludothek
Worb 
Hauptstrasse 15

Telefon  
031 832 01 10

www.ludothek-worb.ch

Herzlich willkommen
Atelier-Rundgang
Offene Ateliers in den Gemein-
den  
Grosshöchstetten, Münsingen,  
Rubigen und Worb

Das Detailprogramm (inkl. wei-
terer Öffnungszeiten einzelner 
Ateliers) mit Wegbeschrieb 
finden Sie unter www.wege-
zurkunst.ch oder im Booklet, 
erhältlich in Spezialgeschäften 
der Region.

18. bis 20. 6 
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Mitteilungen aus der Sitzung des Ge­
meinderates vom 10. November 2016
Wahl des Präsidenten der Gemeinde­
versammlung
Für den Präsidenten der Gemeindeversamm-
lung (Vorsitzender der Legislative) wurde nur 
ein Wahlvorschlag eingereicht. Der Gemein-
derat hat gestützt auf Art. 54 des Wahl- und 
Abstimmungsreglements vom 9. Juni 2012 
Hans Zoss, Theologe, wohnhaft in Boll, als 
gewählt erklärt. Somit entfällt die Wahl an 
der Urne.

Personelle Verstärkung in der Bauabteilung 
Um das grosse Arbeitsvolumen im Zusam-
menhang mit den in den kommenden Jah-
ren anstehenden geplanten Planungs- und 
Bauvorhaben bewältigen zu können, hat der 
Gemeinderat eine zusätzliche, auf 5 Jahre be-
fristete Stelle bewilligt. Das Arbeitspensum 
der gesuchten Fachperson wird 50 Prozent 
betragen. Das Inserat wird in den nächsten 
Tagen publiziert. 

Projektierungskredite für die Sanierung 
Buacher/Utzlenbergstrasse und Widi-boden/
Bösarni
Infolge des sehr schlechten Zustandes der 
erwähnten Strassenabschnitte müssen diese 
im nächsten Jahr saniert werden. Mit der Er-
arbeitung der beiden Bauprojekte wird Ende 
November 2016 gestartet, damit die erfor-
derlichen Investitionskredite der Gemeinde-
versammlung im Juni 2017 beantragt werden 
können. Da es sich bei der Utzlenbergstrasse 
um eine gemeindeübergreifende Verkehrsver-
bindung handelt, ist vorgesehen, diese Sanie-

rung gemeinsam mit der Gemeinde Stettlen 
durchzuführen. Für die Erarbeitung dieser 
beiden Bauprojekte bewilligte der Gemein-
derat je einen Projektierungskredit von  
Fr. 11‘000.–.

Unterhaltsarbeiten am Leitungsnetz des 
Entwässerungssystems 
Die generelle Entwässerungsplanung GEP 
bildet die Grundlage für die Finanzierung 
der Leitungsinfrastrukturen der Gemeinde 
Vechigen und damit auch für die Planung und 
Umsetzung des Werterhalts dieser Anlagen. 
Der Werterhalt nach GEP setzt sich aus der 
Instandsetzung der Anlagen durch bauliche 
Sanierung und Erneuerung sowie der In-
standhaltung des Leitungsnetzes durch prä-
ventive und betriebliche Unterhaltsarbeiten 
zusammen. Unter anderem ist in der GEP 
vorgesehen, das Entwässerungssystem durch  
periodische, flächendeckende Leitungsspü-
lungen instand zu halten.

Gemeinsam mit dem GEP-Ingenieur wurde 
nun ein Konzept für die flächendeckenden 
Leitungsspülarbeiten erarbeitet. In diesem 

www.vechigen.ch

Konzept wurde definiert, welche Bereiche und 
Leitungen in welchem Zeitintervall gespült 
werden. Für die Ausführung von Spülarbeiten 
und Instandhaltung am Leitungsnetz des Ent-
wässerungssystems (Entfernung von Kalk und 
Schmutz) genehmigte der Gemeinderat einen 
Investitionskredit von Fr. 110‘000.–.

Einwohnergemeinde Vechigen
Gemeinderat

Bekanntgabe der Wahlergebnisse
Ort: Restaurant zum Kreuz, Vechigen, Saal
Zeit: Sonntag, 27. November 2016, 17.15 Uhr 
(Saalöffnung ab 17.00 Uhr)

Zusätzlich werden die Resultate auf  
www.vechigen.ch aufgeschaltet.

Zum Anlass ist die Bevölkerung der Gemein-
de Vechigen freundlichst eingeladen!

Einwohnergemeinde Vechigen

SVP Vechigen   Liste 3

www.svp-vechigen.ch

Kand. Nr. 0301
Schilt Walter
1958, bisher

Kand. Nr. 0302
Schwegler Sibylle
1972, bisher

Der Gemeinderat…

…mit Weitsicht in die Zukunft!

Kand. Nr. 0303
Moser Hans
1956, bisher

Kand. Nr. 0304
Galli Hans-Rudolf
1968, neu

Gemeindewahlen

27. November 2016

Veranstaltungen Boll/Utzigen/Vechigen Dezember 2016

Der aktuelle Veranstaltungskalender und weitere Informationen zu den einzelnen Anlässen können laufend unter www.vechigen.ch 
(Rubrik: Aktuelles, Anlässe/Veranstaltungen, Veranstaltungskalender resp. Dauerbrenner) abgerufen werden.

November 16 Zeit Anlass Ort Veranstalter

jeden Samstag 08.00–12.00 Uhr Wochenmarkt Dorfplatz Märit-Team und IG Dorfzentrum
(fast) jeden Samstag 14.00–17.00 Uhr altersgerechte  

Pfadi-Aktivitäten
Verschieden Pfadi Mülistei Vechigen/Stettlen 

www.pfadi-muelistei.ch
03.12. 13.30 Uhr Gemeindever- 

sammlung
Schulanlage Utzigen Einwohnergemeinde Vechigen

06.12. 09.00–12.00 Uhr Brockenstube Boll Kernstrasse 1, im UG  
der Gemeindeverwaltung

Landfrauenverein Vechigen

06.12 17.45–21.00 Uhr Samichlous Waldsofa Eltern Verein Vechigen
20.12. 09.00–16.00 Uhr Brockenstube Boll Kernstrasse 1, im UG der Gemein-

deverwaltung
Landfrauenverein Vechigen

www.ausstiegsinitiative-nein.ch

Nein zu Kurzschlusshandlungen
beim Atomausstieg.

« Kohlestrom aus dem  
Ausland statt Schweizer 
Strom – schädlicher  
geht’s nicht. »

 

Hans Jörg 
Rüegsegger

Präsident Berner 
Bauern Verband, 

Riggisberg
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AUCH FÜRMÄNNER
ZÄHLEN INNEREWERTE:

Jetzt 1.6% Leasing.
*

AMAGBern
Wankdorffeldstrasse 60, 3014 Bern
Tel. 031 337 55 11, www.bern.amag.ch

*Angebot für Gewerbetreibende bis am 31.12.2016.
**Preis exkl. MwSt.

Männer wissen, was sie wirklich wollen. Darum haben wir im neuen Amarok einen
kraftvollen 3,0-l-TDI-V6-Motor mit bis zu 224 PS, zusätzlicher Overboost-Funktion
sowie 550 Nm Drehmoment eingebaut und gleich die passende Ausstattung dazu.
Zum Beispiel das 8-Gang-Automatikgetriebe und den
zuschaltbaren oder permanenten Allradantrieb 4MOTION.
Der neue Amarok V6. Bereits ab CHF 28’380.–.**

Der neueAmarok. Das Auto, das Männer versteht.
Jetzt neu mit kraftvollem V6-Motor.

Lokales und Regionales

Bärenareal:
Weiterer Meilenstein
Ostermundigen: Die Überbauungsord-
nung Bärenareal, welche das Ostermun-
diger Stimmvolk vor Jahresfrist geneh-
migt hatte, ist nun rechtskräftig. Damit 
wird im Planungsprozess des Projekts 
Zentrum Bären ein weiterer Meilen-
stein gesetzt und dem Bau eines Hoch-
hauses am Standort des jetzigen Gast-
hof Bären steht nichts mehr im Weg. Die 
Gemeinde Ostermundigen und die Hal-
ter AG (Projektentwicklerin) laden heu-
te 24. November, 19.00 Uhr im Tell-Saal 
Ostermundigen die Ostermundiger Be-
völkerung ein, anlässlich eines Echo-

Xenegugeli in der Bibliothek
Ittigen: Vor kurzem war Roland Zoss mit seinem 
Xenegugeli-Solokonzert in der Gemeindebiblio-
thek Ittigen zu Gast. Bereits 1999 hatte der bekann-
te Liedermacher das Xenegugeli-Tier-ABC veröf-

fentlicht, ein Buch, welches mit seinen Tierliedern 
in der Zwischenzeit zum Klassiker avanciert ist.  
Dank Jimmy Fitz zog Roland Zoss bei seinem Auf-
tritt in Ittigen die Kinder von Beginn weg in seinen 
Bann. Gross und Klein und sang während des gan-
zen Konzertes begeistert mit, und manch ein Er-
wachsener schwelgte dabei in Erinnerungen. Die 
Gemeindebibliothek Ittigen wie auch die anderen 
Zweigstellen der Kornhausbibliotheken bieten im-
mer wieder Konzerte und andere Veranstaltungen 
für die gesamte Bevölkerung an.

raums bei der Detailplanung des Aus-
senraums mitzudiskutieren und sich 
aktiv einzubringen. Dieses Mitwir-
kungsverfahren wird aufgrund eines 
Auftrags des GGR durchgeführt. Bei der 
weiteren Konkretisierung wird das Pro-
jekt vom Gestaltungsbeirat begleitet. 

Die Baueingabe erfolgt voraussichtlich 
im kommenden Frühling. Wird die Bau-
bewilligung Ende 2017 erteilt, kann mit 
dem Bau im Frühling 2018 begonnen 
werden. Gegen Ende 2020 sollten die 
Gebäude betriebsbereit sein.

Bantiger Post
Bernstrasse 92

3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 15 01

info@bantigerpost.ch

Hier wird  
Ihr Inserat zum  

Blickfang
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Zollikofen
Zu vermieten nach Vereinbarung an der Wiesenstrasse 3, 
in einem 3-Familienhaus, helle, sonnige, total sanierte

2 ½ - Zimmerwohnung 2. OG / 
Dachgeschoss    
• Moderne, grosse, abschliessbare Küche mit 
  zusätzlichem Reduit
• Schlafzimmer mit 2 abschliessbaren Reduit
• Wohnzimmer mit Chéminée
• Dusche / WC
• Laminatböden im Korridor und in den Zimmer
• Küche und Dusche PVC Platten
• Estrich- und Kellerabteil gehören auch dazu
• Interessante Wohnung mit Cachet 
Zögern Sie sich nicht lange und rufen Sie uns an.
Nettomiete: Fr. 1‘150.– 
HK/NK Fr.    180.–
Autoabstellplatz: Fr.      40.–
Brand Notare, 3053 Münchenbuchsee
Tel. 031/869 00 69

Die Spitex Ostermundigen ist eine moderne Organisation mit rund 65 Mitar-
beitenden in der Pfl ege und Hauswirtschaft, die monatlich gut 350 Kundin-
nen und Kunden zu Hause pfl egen, unterstützen und begleiten. Wir bieten 
eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem engagierten und herzlichen 
Team. Wir haben ein Qualitätsmanagementsystem und sind ISO-zertifi ziert.
Für unser Pfl egeteam suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung eine

Diplomierte Pfl egefachperson HF, 
DNII, AKP 60-80%
Ihre Aufgaben
• Mit Ihrem Wissen und Können unterstützen Sie die andern Berufsgruppen 

und tragen mit Ihrem Engagement dazu bei, uns laufend zu verbessern.
• Sie gehen zuvorkommend mit Menschen um und schätzen den Kontakt 

mit Kunden/Kundinnen, deren Bezugspersonen und dem fachlichen Um-
feld (Ärzte etc.).

• Ihre Einsätze leisten Sie auf dem Gebiet der Gemeinde Ostermundigen.
• Sie kennen das Abklärungsinstrument RAI-HC und können es einsetzen.

Sie bringen dafür mit
• Pfl egediplom HF oder vergleichbarer Abschluss
• Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen und Freude an selbstständi-

gem Arbeiten
• Freude und  Erfahrung im Umgang mit EDV
• Gute Ausdrucksfähigkeit in Deutsch
• Führerausweis Kat. B

Wir bieten Ihnen
• Eine abwechslungsreiche, herausfordernde Tätigkeit in einem motivierten, 

interdisziplinären Team
• Aktive Mitgestaltung Ihrer Aufgaben
• Festanstellung mit fortschrittlichen Anstellungs- und Arbeitsbedingungen 

(angelehnt an kantonale Richtlinien)
• Eine fundierte, begleitete Einarbeitung

Fühlen Sie sich angesprochen? Wir freuen uns, Ihr Bewerbungsdossier bis 
am 15. Dezember 2016 zu erhalten und Sie kennen zu lernen!
Auskunft und Bewerbung
Esther Gingold, Geschäftsführerin, 031 932 14 20, esthergingold@spitexoster-
mundigen.ch oder: Spitex Ostermundigen
z.H. Esther Gingold, Grubenstrasse 26, 3072 Ostermundigen.

Bernstrasse 92
3072 Ostermundigen
Mobile 079 603 01 33
daniel.zaugg@tcm-bern.ch
www.tcm-bern.ch

Daniel Zaugg
Akupunkteur SBO-TCM
Hirudotherapie
Naturarzt A-Therapeut NVS
Krankenkassen anerkannt

Spezialisiert auf:

•	 Kopfschmerzen,	Migräne
•	 Schulter-/Nackenschmerzen
•	 Kniearthrose
•	 Krampfaderbeschwerden
•	 Entzündungen	jeglicher	Art
•	 Allergien	und	Heuschnupfen
•	 Asthma

•	 Erkältungskrankheiten
•	 Stärkung	des	Immunsystems
•	 Verdauungsprobleme
	 (z.B.	Verstopfung,	Schmerzen)
•	 Wechseljahrbeschwerden
•	 Rückenschmerzen
•	 Abszesse,	Furunkel

Praxis für Akupunktur
Daniel Zaugg – 20 Jahre Erfahrung

Wenn es um Ihre dritten Zähne geht –
Reparaturen, Anpassungen, Neuplanungen

INSTITUT für FUNKTIONSANALYTIK  
UND PROTHETIK
Häberlimatteweg 10 3052 Zollikofen

Anmeldung für eine unverbindliche Beratung  
unter 031- 829 38 59 / 079 - 300 44 48

 Bolligen Tel. 031 928 08 08
Ittigen Tel. 031 928 20 00
Ostermundigen Tel. 031 932 14 14
Oberes Worblental Tel. 031 839 92 92

 GL 5194

SUKHOTHAI – OASE
Trad. Thai-Massage 

für Sie und Ihn
1 Stunde Fr. 70.00

Sonntag – Freitag, 9.00–21.00 Uhr
Nur mit Voranmeldung
Parkplätze vor dem Haus
 Rathakarn Wild & Team
 Wegmühlegässli 8
 3072 Ostermundigen
 Tel. 031 934 05 17

  079 199 08 80
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Bestattungsdienst 
P. + M. Rohrbach-Bettschen AG 
 
031 931 17 25                               seit 1958 

 

Untere Zollgasse 22, 3072 Ostermundigen 
Ostermundigen, Ittigen, Bolligen, Worblaufen, Stettlen 

 

www.rohrbachag.ch                      info@rohrbachag.ch 

 

Leidzirkulare und
Danksagungen
liefern wir Ihnen 
in kürzester Zeit und in
sorgfältiger Ausführung

Bernstrasse 92  3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 57 57
www.eisbrecher-kommunikation.ch
info@eisbrecher-kommunikation.ch

 Susann und Franz Lattrell

 Bernstrasse 40
3072 Ostermundigen
Tel. 031 932 20 21
www.arche-bestattungen.ch

 ARCHE
BESTATTUNGEN

  Pietät und Würde

Bernstrasse 24b
3072 Ostermundigen
031 931 06 07
www.bestattungsdienst-mueller.ch

Zum
Gedenken

Todesanzeige und Danksagung 

Nach kurzer, schwerer Krankheit ist unser Bruder, Onkel, 
Schwager, Götti und Freund

Armin Grossenbacher
18. August 1934 bis 5. November 2016 

in der Klinik Sonnenhof von seinen Schmerzen erlöst 
worden und still eingeschlafen.

Wir danken dem Team der Spitex Ostermundigen,  
dem Aerzte- und Pfl egeteam der Klinik Sonnenhof sowie 
Dr. G. Moselewski für die fürsorgliche Betreuung.

Auf Wunsch des Verstorbenen hat die Urnen – Beisetzung 
im engsten Familien- und Freundeskreis stattgefunden.

Traueradresse: Brigitte Grossenbacher, Schwendi 317, 
3625 Heiligenschwendi

Im November 2016
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VeranstaltungenVeranstaltungen

Kirchliche Mitteilungen

LeserbriefeLeserbriefe

Kirchliche MitteilungenKirchliche Mitteilungen

StellenmarktStellenmarkt

FundgrubeneckeFundgrubenecke

LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

StellenmarktStellenmarkt

Leserbriefe

VeranstaltungenVeranstaltungen

LiegenschaftsmarktLiegenschaftsmarkt

Kirchliche Mitteilungen

Fotos / Reportagen: Erika Pulfer-Bill (eps),  
079 407 32 10, E-Mail: erikapulfer-bill@bluewin.ch
Abonnement: Jährlich Fr. 97.– (inkl. MWSt).  
Annahmeschluss: Texte + Grosse Inserate: Di., 8 Uhr. 
Übrige Inserate: Mi., 8 Uhr. Todesanzeigen: Mi., 10 Uhr.
Erscheinung: Jeden Donnerstag.  
Insertionspreis: 85 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt). 
Grossauflagen 91 Rp. / 1-sp.-Millimeterzeile (exkl. MWSt)
Satz: Eisbrecher GmbH, Bernstr. 92, 3072 Ostermundigen.  
WEMF/SRV beglaubigte Auflage: 23’325 Exemplare. 
Grossauflagen: 28’873/27’377 Exemplare

Impressum
Lokalzeitung und Vereinsorgan mit amtlichen Publikatio-
nen für die Gemeinden Bolligen, Ittigen, Ostermundi-
gen, Stettlen und Vechigen. Grossauflagen inkl. Worb/
Rüfenacht und Krauchthal.
Herausgeberin: Bantiger Post, Vetter Druck AG, 3072 
Ostermundigen, Bernstr. 92, Tel. 031 931 15 01, E-Mail: 
info@bantigerpost.ch, www.bantigerpost.ch
Geschäftsleitung: Elisabeth Oppliger.  
Administration: Ursula Bösiger.  
Anzeigen: Dora Stalder, Tel. 031 931 15 01 oder Natel 
079 686 40 16, E-Mail: dora.stalder@bantigerpost.ch.

Druck: DZB Druckzentrum Bern AG, 3006 Bern
Die publizierten Inserate dürfen von Dritten weder ganz noch 
teilweise kopiert, bearbeitet oder sonstwie verwertet werden. 
Ausgeschlossen ist insbesondere auch eine Einspeisung auf 
Online-Dienste, unabhängig davon, ob die Inserate zu diesem Zweck 
bearbeitet werden oder nicht. Der Verlag und die Inserenten 
untersagen ausdrücklich die Übernahme auf Online-Dienste durch 
Dritte. Jeder Verstoss gegen dieses Verbot wird vom Verlag rechtlich 
verfolgt.

DZB Druckzentrum Bern AG
3001 Bern

	 18.15–19.00:	 Offenes Singen in der Kirche. 
Sa	 9.00–16.00: KUW 9. Klasse, zweiter Pro-

jekttag im Kirchgemeinde-haus. 
Mo	18.00–19.00: Montagsmeditation in der 

Krypta. 
	 19.30–21.30: Café littéraire. Im Kirchge-

meindehaus. Info/Anmeldung:  
031 930 86 07.

Dienstag, 29.11.	 14 – 16 Uhr, 		
Deutschtreff in der Kath. Kirche Guthirt, 
Ob. Zollgasse 31. Mit Kinderhüten	

Mi	 9.45–13.00: Eltern-Kinder-Kränzli mit 
Mittagstisch. Es ist möglich, nur das 
Mittagessen zu besuchen. Bitte dann 
anmelden: 031 930 86 19.

	 13.15–16.45: Jassen, Spiel und Spass im 
Saal des Kirchgemeindehauses.

Kirchgemeinde Stettlen

Fr	 19.00: Jugendtreff mit gemeinsamem Ko-
chen und Essen, danach offen bis 22.00 
Uhr.

	 Infos und Anmeldung per sms, mail oder 
auf facebook: 076 249 24 68 / 

  	 jugend@kirchestettlen.ch
Sa	 9.30–11.30: Swinging Christmas – offe-

nes Singen von neuen und alten Liedern,  
passend zur Jahreszeit. Unter kundiger 
Anleitung. Im Pfarrstöckli.

	 Weitere Mitsingende gefragt. 
Sa	 18.00: Röm. kath. Gottesdienst in der 

ref. Kirche
So	 18.00: Einstimmung in den Advent 

Beginn ca. 16.00 Uhr mit Glühwein und 
gemeinsamem Adventssingen und einer 
Geschichte im «Lindengarten»

	 18.00: Adventsspirale vor der Kirche	
Pfarrer Christoph Jungen und Mitwirken-
de. Hinweise und Flyer beachten

Di	 14.30: Senioren-Nachmittag im  
Alterszentrum Lindengarten

	 Reise durch Irland – Reisebericht und 
Bilder von Erich Baumberger

Mi	 6.00: Rorate-Gottesdienst, ökumenische 
Lichtfeier, Pfarrer Christoph Jungen, 
Theologin Gabriela Christen; Organistin 
Marianna Gnägi

	 Kollekte: AIDS-Hilfe Bern
Mi	 ab 14.00–17.00: Schülertreff im  

Jugendraum. Für SchülerInnen ab  
5. Klasse. Info:  
Jugendarbeiter Andreas Zimmermann 
076 249 24 68 jugend@kirchestettlen.ch

Mi	 19.30: Wir lesen...  Austausch und Dis-
kutieren einer gemeinsam bestimmten 
Lektüre, im KG-Haus.

Kirchgemeinde Vechigen

Fr	 18.30: Begegnungen mit Religion – Be-

Kirchgemeinde Bolligen

Sa	 8.30	KGH: Basar bis 16.00 Uhr. Der 
Erlös kommt notleidenden Menschen zu.  

So  	9.30	Kirche: Gottesdienst zum 1. Advent 
auf dem Ferenberg mit Pfrn. Rachel 
Binggeli-Zindel. Gmischts Chörli Banti-
ger, Leitung Christine Baumgartner

	 	9.30 KGH: KIGO Weihnachtsspiel-Probe
Mi  5.30	Kirche: Frühgebet
Fr  9.15	 Pfrundscheune: Stille

Kirchgemeinde Ittigen

Fr	 9.15: MuKi-Träff
	 16.00–18:00: KUW 2. Klasse. Gemeinsa-

mer Schluss mit den Eltern um 17.40 Uhr 
in der Kirche.

So	 9.30: Gottesdienst Pfr. R. Stern. An-
schliessend Kirchgemeindeversammlung.

	 18.30: Faith Jugendgottesdienst
	 19.30: Worblaufen, Abend-Gottesdienst 

Pfr. R. Stern
Mo	14.30–16.00: Café Türmli
	 16.00–19.00: Café international im Café 

Türmli
	 17.30: roundabout-moving girls
Mi	 9.15: MuKi-Träff
	 12.00: Mittagstisch 60plus. Anmeldung 

für das Essen bis Freitag, 25.11.2016, 
10.00 Uhr bei Roland Baumann  
031 921 47 01.

	 14.30–17.30: Café Türmli Lismi-Nachmittag
Do	 9.15: MuKi-Träff
	 14.00–16.00: Volks-, Reigen- und Sak-

ral-Tänze. Auskunft Annemarie Nieder-
dorfer 031 921 01 24.

Kirchgemeinde Ostermundigen

So	 9.30:Gospel-Gottesdienst zum 1. Advent 
mit Pfr. Matthias Jäggi und dem ökume-
nischen „Gospelchor 2016“. Kurzbei-
träge von Seo Young Kim, Süd-korea, 
und Brianna Benzinger, USA, zurzeit in 
Weiterbildung am Ökumenischen Institut 
Bossey, Genf. 

Weitere Veranstaltungen:
Fr	 14.00–22.00: Adventsgestecke und 

Adventskränze gestalten sowie 	
Kerzenziehen. Info/Anmeldung:  
031 930 86 10.

Donnerstag, 24. November bis  
Mittwoch, 30. November 2016

kanntem und Unbekanntem, Führung 
Haus der Religionen, Europaplatz Bern  

Sa	 Cevi Jungscharen 5 Jahre bis 1. Klasse 
(Fröschli-Gruppe) und 2. bis 4. Klasse 
(Squirrels), Pfrundscheune

Sa	 14.00: Cevi Jungscharen ab der 5. Klasse 
(wilde Pumas), Arche Stettlen

So	 9.30: 1. Advent, Gottesdienst und Taufe 
mit Pfr. Peter Reinhard und Inspirit Chor

So	 17.00: «Bostitsch» mit Band, Christian 
Rüfenacht, Richard Schweizer, Tobias 
Siegenthaler und Christoph Vischer – 
Ein Gottesdienst für junge Menschen 
mit moderner Musik, Inputs und guten 
Begegnungen, anschliessend Snack-Time, 
Pfrundscheune

Mo	9.00: Interkultureller Treffpunkt für Frauen, 
Zibelemärit, Kath. Pfarrei St. Martin, Worb

Do	 9.15: Offene Bibel «Das Evangelium 
nach Lukas, Teil III», Pfrundscheune

Do	 19.30: Begegnungen mit Religion –  
Bekanntem und Unbekanntem,  
«Kleider machen Leute» mit Erklärung 
von Bern und Slampoet Valerio Moser, 
Pfrundscheune

Amtswoche:
Pfr. Peter Reinhard 

Römisch-katholische Kirche
Ostermundigen, Kirche Guthirt

So	 9.30: Familiengottesdienst mit Kommu-
nionfeier

Mi	 6.00: Rorate

Ittigen, Kirche Petrus und Paulus

So	 10.45: Familiengottesdienst mit Kommu-
nionfeier

Do	 18.00: Rorate, Bläser-Quintett

Stettlen, ref. Kirche

Sa	 18.00: Kommunionfeier
Mi	 6.00: Ökumenische Lichtfeier

Evangelisches Gemeinschaftswerk
Bahnhofstrasse 39, Ostermundigen

Do	 24.11., 14.30: Gespräch über die Bibel 
und das Leben mit anschliessendem 
Kaffee, Tee, Zvieri

Sa	 26.11., 9.00: Morgengebet	
So	 27.11., 9.00: Gottesdienstgebet
	 9.30: Gebetstags-Gottesdienst mit Predigt 

(Daniel Heer) Gebetszeiten, separates 
Kinderprogramm für Vorschul-/Unter-
stufenkinder, Kinderhüte, anschliessend 
Suppenzmittag

Di	 29.11., 6.00: Frühgebet
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GESCHENK-IDEE

Schenken Sie einem «Heimweh-Worblentaler»
ein Jahresabonnement der Bantiger Post.

Jede Woche Informationen aus der Region.
Jahresabo / 12 Monate Fr. 97.–

Anruf / Bestellung:
Telefon 031 931 02 54, info@bantigerpost.ch

 Wissen was

in der Region passiert?

10.90
STATT 12.90 18.90

STATT 21.50 27.50
STATT 32.50

20.90
STATT 24.80 

MAGNUM 

www.divino.ch

FESTTAGSANGEBOT
SPANIEN
CAVA ANNA DE CODORNIU
BLANC DE BLANCS BRUT
CODORNIU

75cl / 150cl • 11.5% Vol.

SCHWEIZ
MALANS BOTHMARGUT
PINOT NOIR AOC GRAUBÜNDEN
VOLG WEINKELLEREIEN

2014/15 • 75cl • 13% Vol.

SCHWEIZ
LAUDATIO CUVÉE
PRIMUM INTER PARIA
VOLG WEINKELLEREIEN

2013 • 75cl • 13% Vol.

NAHELIEGEND: 

89 DIVINO-PARTNER 

VERKAUFSSTELLEN

unter www.divino.ch > 

Partner 

Gültig: 1.11. – 31.12.2016

Solange Vorrat


